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Einladung zum Seniorennachmittag 2011 
 

 
 

                              Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
 

auch in diesem Jahr findet wieder unser beliebter Seniorennachmittag statt. 
Die Gemeinde lädt zusammen mit dem Gesangverein Frohsinn, der in diesem
Jahr sein 125-jähriges Vereinsjubiläum feiert, zu diesem Treffen alle über 70
Jahre alten Mitbürgerinnen und Mitbürger sehr herzlich ein.

Der Gesangverein Frohsinn wird mit verschiedenen Einlagen und
gesanglichen Darbietungen für einen unterhaltsamen Nachmittag sorgen.

Zudem sollen auch das Gespräch untereinander und der Gaumengenuss nicht
zu kurz kommen.

Die eifrigen Helfer des Gesangvereins Frohsinn werden natürlich bestens für
das leibliche Wohl sorgen.

Zu der Veranstaltung, die am

Samstag, 7. Mai 2011, 15.00 Uhr,
in der Walzbachhalle

stattfindet, laden wir Sie recht herzlich ein und freuen uns schon jetzt, Sie zu
angenehmen und frohen Stunden in der Walzbachhalle begrüßen zu dürfen.

Eric Bänziger Helfried Mieden
Bürgermeister Gesangverein Frohsinn
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NOTRUFE:
RettungsleitstelleKarlsruhe.......................................................       19222
Ärztlicher Notdienst am Wochenende 19222
ADAC-Notruf Karlsruhe .....................................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten....................................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ....................................0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)
Notruf................................................................................. 110
Feuer................................................................................... 112

ARZTDIENST:
Notfalldienst auch an den Wochentagen durch die Notfallparaxis 
Bruchsal
Adresse: Ärztlicher Notfalldienst, Notfallpraxis Bruchsal, Zollhallenstr. 6, 
76646 Bruchsal, Tel. 07251/19222
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Ärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feiertagen:
An Wochenenden: von Freitag 19.00 Uhr bis Montag früh 6.00 Uhr. – 
An Feiertagen mitten in der Woche, vom Vorabend 20.00 Uhr bis 
Nachtag 6.00 Uhr früh; Adresser wie bisher: Notfallspraxis Blankenloch, 
Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 11.00 – 12.00 Uhr und nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blankenloch,
Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.
Örtliche ambulante Dienste: Sozialstation Stutensee-Weingarten, 
Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), Alten- und Krankenpfle-
ge, Familienpflege, Wundberatung; Betreuungs- und Angehörigengrup-
pen, Schulungen und Anleitung (Termine nach Vereinbarung)

Pflegeberatung und -organisation	
Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus	
Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden)	
Tel. 01727210078

Sozialpsychiatrischer Dienst, Außenstelle, Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Dipl. Sozialpädagogin (FH) und Frau 
Ernst, Dipl.-Sozialpädagogin (BA), Bürozeiten: montags und mittwochs 
von 9.00 -12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer Erkrankung 
der Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 (Termine oder Hausbesuche 
nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline	
0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags

SenioAKTIV mobile Pflege GmbH	
Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Beratung 
Angehöriger
Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge                                                                   0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei                                              0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpflege, Ta-
gesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, Pflegeberatung, 
hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern,
Tel. 07244-70540
Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212

Krankenfahrten R. Gierich u.G. Pfirmann,
Tel. 07244/6098989
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr; 
Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 
8.00 bis 22.00 Uhr; Vorabend Feiertag 19.00 bis 22.00 Uhr. 
Kußmaulstraße 1 (Eingang zur Haut- u. Zahnklinik), 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle, jeweils von 11.00 bis
12.00 Uhr:
07.05./08.05..2011: Dipl.- Stomat. Tamara Glade, Hauptstr. 68, 
Sulzfeld, Tel. 07269/1810
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feiertagen für 
Karlsruhe und Umgebung: Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 
(automatische Ansage).
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis Karls-
ruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Außenstelle 
Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 Öff-
nungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 Uhr, 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Offene 
Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und Donners-
tag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Informa-
tion und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax ,7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen um Internet: www.hospiz-arista.de
Dienstbereite Apotheken: Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 07.05.2011 bis Freitag, 13 .05.2011
Samstag, 07.05.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Stutensee-
Blankenloch, Tel. 07244/93493
Sonntag, 08.05.: Badenia-Apotheke, Friedrichstr. 27, Stutensee-Spöck, 
Tel. 07249/3497
Montag, 09.05.: Hardt-Apotheke, Mittelpfad 23, Linkenheim-Hochstetten, 
Tel. 07247/944936
Dienstag, 10.05.: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Mittwoch, 11.05.: Badenia-Apotheke, Friedrichstr. 27, Stutensee-Spöck, 
Tel. 07249/3497
Donnerstag, 12.05.: Uhland-Apotheke, Uhlandstr. 8, Eggenstein-
Leopoldshafen, Tel. 0721/700204
Freitag, 13.05.: Flora-Apotheke, Hauptstr. 41, Eggenstein-Leopoldshafen, 
Tel. 0721/786642
Mittwochnachmittag: 
Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, Tel. 07244/70770
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landes-
apothekerkammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden
Störung Strom: Telefon 0800/3629477
Störung Gas: Tel. 0180/2056229
Störung Kabelfernsehnetz rund um die Uhr:
0180/5888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
Beratung und Schutz für Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt
Tel: 07251 – 915022
- Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal
- Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes
Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Montag - Donnerstag 	 07.30 - 18.00 Uhr
Freitag 	 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr 
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de
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Amtliche Bekanntmachungen

An die Sitzung des AUT 
Mitglieder des (05/11) 
Ausschusses für Umwelt und Technik 

E i n l a d u n g
zur Sitzung des AUT (05/11) der Gemeinde Weingarten am 

Montag, 09. Mai 2011, 18.00 Uhr, 
im Bürgersaal des Rathauses in Weingarten (Baden) 

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil: 

1. Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des AUT vom 11.04.2011
- Kopie der Niederschrift anbei –

2. Behandlung folgender Bauanträge und Bauanfragen
Abbruch eines bestehenden alten Wohnhauses und Neubau einer Doppelgarage, 
Bahnhofstr. 27, Flst.-Nr. 362.  
2.1 Errichtung eines Fahrzeugunterstandes, Kehrwiesen 2, Flst.-Nr. 19353.  
2.2 Errichtung von zwei Zelten zur Lagerung von Waren auf der Betriebsfläche als 

Antrag auf eine Ausführungsgenehmigung Fliegender Bauten nach § 69 LBO; Max-
Becker-Str. 4, Flst.-Nr. 14898/2.  

2.3 Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage und Stellplatz, Winkelpfad 16.  
2.4 Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage und Stellplatz, Winkelpfad 18.  
2.5 Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage und Stellplatz, Winkelpfad 20.  
2.6 Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage und Stellplatz, Winkelpfad 22.  
2.7 Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses mit 15 WE nach dem Kenntnisgabeverfah- 

ren und Befreiungsantrag, Ringstr. 2, 2/1 u. 2/1/1 Flst.-Nr. 19580.  
3. Verkehrsschau Weingarten

h i e r:
Erhöhung der Verkehrssicherheit beim Fußgängerüberweg Ringstraße

4. Informationen der Gemeindeverwaltung

Im Anschluss folgt der nichtöffentliche Teil der Sitzung 

Eric Bänziger  
Bürgermeister  


Weingarten (Baden), 3. Mai 2011 
Az.: 022.3 

Gemeinde Weingarten (Baden)

Stellenausschreibung 

Bei der Gemeinde Weingarten (Baden) ist zum frühestmöglichsten Zeitpunkt die Stelle

des Leiters/der Leiterin des Ortsbauamtes 
(Ortsbaumeister/in) 

wieder zu besetzen.

Zum Verantwortungsbereich gehören insbesondere folgende Aufgabengebiete:
 die vorbereitende Bauleitplanung, Bebauungsplanung, Siedlungsentwicklung,
 Hoch- und Tiefbau der Gemeinde,
 Planung und Bauleitung von Baumaßnahmen der Gemeinde,
 Bauüberwachung und Bauherrenpräsenz,
 Allgemeine Bauverwaltung,
 Beurteilung von Bauvorhaben im Rahmen des Baurechtsverfahrens nach dem BauGB.

Für diese vielseitige und verantwortungsvolle Stelle suchen wir eine engagierte Persönlichkeit mit
 Abschluss Bau-Ingenieur/in - Dipl.-Ing. (FH) oder Dipl.-Verwaltungswirt/in (FH)

 möglichst fundiertem Fachwissen und Erfahrung im kommunalen Baubereich
 Führungskompetenz, Durchsetzungsvermögen, Eigeninitiative und Teamfähigkeit
 Organisationstalent, Kooperationsbereitschaft und Kommunikationsfähigkeit

Sie sollten über ein ausgeprägtes Verhandlungsgeschick und sicheres Auftreten verfügen. Aufge-
schlossenheit im Umgang mit dem Bürger und Behörden, Flexibilität und Einsatzbereitschaft werden
vorausgesetzt.

Wir bieten:
 ein interessantes, eigenverantwortlich und selbständig zu führendes Aufgabengebiet
 regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 Eingruppierung nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD) je nach Erfahrung und

Abgrenzung des Aufgabengebietes bis Entgeltgruppe 13 bzw. im Beamtenverhältnis bis
Besoldungsgruppe A 13.

Für weitere Informationen steht Ihnen Bürgermeister Eric Bänziger, Tel. 07244/7020-10 gerne zur
Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den
üblichen Unterlagen bis spätestens 31. Mai 2011 an die Gemeindeverwaltung Weingarten,
Personalamt, Marktplatz 2, 76356 Weingarten (Baden).

Weitere Informationen über die Gemeinde Weingarten (ca. 10.000 Einwohner) finden Sie unter
www.weingarten-baden.de.
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Feststellung der Jahresrechnung 2009 
Ortsübliche Bekanntmachung und Auslegung 

Die vom Gemeinderat am 18. April 2011 festgestellte Jahresrechnung 2009 wird hiermit gemäß § 95 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(Gemeindeordnung – GemO) ortsüblich bekannt gemacht. 
Die Jahresrechnung liegt an 7 Tagen von Freitag, 6. Mai 2011 bis einschließlich Montag, 16. Mai 2011, im Rathaus, Zimmer 9, während der üblichen 
Sprechstunden zur Einsicht der Bürger und Abgabepflichtigen öffentlich aus. 

I. Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung für das Haushaltsjahr 2009
Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt 

1. Soll-Einnahmen 16.305.310,23 € 3.152.811,17 € 19.458.121,40 € 
2. zu: neue Haushaltseinnahmereste - € 1.524.314,00 €   1.524.314,00 € 
3. Zwischensumme 16.305.310,23 € 4.677.125,17 € 20.982.435,40 € 
4. ab: Haushaltseinnahmereste vom Vorjahr - € 1.365.314,00 €   1.365.314,00 € 
5. bereinigte Soll-Einnahmen 16.305.310,23 € 3.311.811,17 € 19.617.121,40 € 

6. Soll-Ausgaben 16.305.310,23 € 3.940.811,17 € 20.246.121,40 € 
7. zu: neue Haushaltsausgabereste - €    689.596,00 €      689.596,00 € 
8. Zwischensumme 16.305.310,23 € 4.630.407,17 € 20.935.717,40 € 
9. ab: Haushaltsausgabereste vom Vorjahr - € 1.318.596,00 €   1.318.596,00 € 
10. bereinigte Soll-Ausgaben 16.305.310,23 € 3.311.811,17 € 19.617.121,40 € 

11. Differenz 10 ./. 5  (Fehlbetrag) - € - € - € 

II. Vermögensrechnung (Bilanz) zum 31.12.2009

Aktiva Passiva 

0 Anlagevermögen 5 Deckungskapital 
01 Kostenrechnende Einrichtungen 51 Kostenrechnende Einrichtungen 
011 Sachanlagen 30.202.319,04 € 511 Beiträge und ähnliche Entgelte 5.725.903,36 € 
012 Finanzanlagen 1.269.747,42 € 512 Zuweisungen und Zuschüsse 1.319.967,87 € 
02 Verwaltungsvermögen 52 Verwaltungsvermögen 
021 Sachanlagen 32.108.062,51 € 521 Beiträge und ähnliche Entgelte 7.770.177,37 € 
022 Finanzanlagen 189.549,30 € 522 Zuweisungen und Zuschüsse 7.912.428,01 € 

53 Kredite 4.625.738,98 € 
56 Sonstiges Deckungskapital 35.580.744,68 € 

______________ ______________ 
Zwischensumme: 63.769.678,27 € Zwischensumme: 62.934.960,27 € 

1 Abgrenzung zum Anlagevermögen 7 Abgrenzung zum Deckungskapital 
11 Haushalts-Ausgabereste 689.596,00 € 71 Haushalts-Einnahmereste 1.524.314,00 € 

72 Fehlbeträge - € 
______________ ______________ 

Zwischensumme: 64.459.274,27 € Zwischensumme: 64.459.274,27 € 

2 Geldanlagen 8 Rücklagen/sonst. Geldvermögensbindung 
21 Einlagen bei Kreditinstituten - € 81 Allgemeine Rücklage 662.768,89 € 
29 Sonst. Geldanlagen 252.149,98 € 

4 Forderungen aus lfd. Rechnung 9 Verpflichtungen aus lfd. Rechnung 
41 Kasseneinnahmereste 2.006.208,54 € 91 Kassenausgabereste 1.239.981,22 € 
42 Haushaltseinnahmereste VMH 1.524.314,00 € 92 Haushaltsausgabereste 689.596,00 € 
43 Fehlbetrag des VMH - € 93 Kassenkredite 53.723,54 € 
44 Kassenbestand - € 94 Kassenvorgriff 1.136.602,87 € 

_______________ _______________ 
SUMME: 68.241.946,79 € SUMME: 68.241.946,79 € 

Weingarten (Baden), 19.04.2011 

Norbert Bittner Eric Bänziger 
Fachbeamter für das Finanzwesen Bürgermeister 
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(Gemeindeordnung – GemO) ortsüblich bekannt gemacht.
Die Jahresrechnung liegt an 7 Tagen von Freitag, 6. Mai 2011 bis einschließlich Montag, 16. Mai 2011, im Rathaus, Zimmer 9, während der üblichen
Sprechstunden zur Einsicht der Bürger und Abgabepflichtigen öffentlich aus.

I. Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung für das Haushaltsjahr 2009
Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt

1. Soll-Einnahmen 16.305.310,23 € 3.152.811,17 € 19.458.121,40 €
2. zu: neue Haushaltseinnahmereste - € 1.524.314,00 € 1.524.314,00 €
3. Zwischensumme 16.305.310,23 € 4.677.125,17 € 20.982.435,40 €
4. ab: Haushaltseinnahmereste vom Vorjahr - € 1.365.314,00 € 1.365.314,00 €
5. bereinigte Soll-Einnahmen 16.305.310,23 € 3.311.811,17 € 19.617.121,40 €

6. Soll-Ausgaben 16.305.310,23 € 3.940.811,17 € 20.246.121,40 €
7. zu: neue Haushaltsausgabereste - € 689.596,00 € 689.596,00 €
8. Zwischensumme 16.305.310,23 € 4.630.407,17 € 20.935.717,40 €
9. ab: Haushaltsausgabereste vom Vorjahr - € 1.318.596,00 € 1.318.596,00 €
10. bereinigte Soll-Ausgaben 16.305.310,23 € 3.311.811,17 € 19.617.121,40 €

11. Differenz 10 ./. 5 (Fehlbetrag) - € - € - €

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2011 
– Öffentliche Auslegung des Haushaltsplanes 2011 -

Das Landratsamt Karlsruhe hat mit Verfügung vom 21.04.2011 die Gesetzmäßigkeit der vom 
Gemeinderat am 28.02.2011 beschlossenen Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2011 bestätigt. Ausgenommen von dieser Bestätigung wurde die unter der Haushaltsstelle 
1.9100.880000 veranschlagte globale Minderausgabe. 
Gleichzeitig wurde der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen im Rahmen der 
Haushaltssatzung in Höhe von 1.700.000 € sowie der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen nach der Haushaltssatzung, in dessen Höhe voraussichtlich Kreditaufnahmen in den 
Haushaltsjahren 2012 und 2013 vorgesehen sind, in Höhe von 1.110.000 € genehmigt. 

Die Haushaltssatzung wird hiermit bekannt gemacht. 

GEMEINDE WEINGARTEN (BADEN) 
LANDKREIS KARLSRUHE 

HAUSHALTSSATZUNG 
für das Haushaltsjahr 2011 

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 
28. Februar 2011 folgende 

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 
beschlossen: 

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
1. den Einnahmen und Ausgaben von je 20.234.000 € 

davon im Verwaltungshaushalt 16.639.000 € 
im Vermögenshaushalt 3.595.000 € 

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) von 1.700.000 € 

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen von 1.110.000 € 

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 1.500.000 € 

§ 3
Die Hebesätze werden festgesetzt 
1. für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 330 v.H. 
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 320 v.H. 
der Steuermessbeträge; 

2. für die Gewerbesteuer auf 340 v.H. 
der Steuermessbeträge. 

Weingarten (Baden), den 28. Februar 2011 

gez.  
Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Der Haushaltsplan 2011 liegt in der Zeit von Freitag, 06.05.2011, bis einschließlich Montag, 
16.05.2011, während der Dienststunden im Rathaus, Rechnungsamt, EG., Zimmer 9, zu jedermanns 
Einsicht öffentlich auf. 

Weingarten (Baden), 5. Mai 2011 
Eric Bänziger, Bürgermeister 

Wasserversorgung Weingarten 

Öffentliche Bekanntgabe des Jahresabschlusses 2009 und Auslegung 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 28. März 2011 gemäß § 16 Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz 
den Jahresabschluss 2009 der Wasserversorgung festgestellt. 
Der Beschluss wird hiermit gem. § 16 Abs. 4 ortsüblich bekannt gegeben. 

1. Feststellung des Jahresabschlusses 
1.1 Bilanzsumme 4.350.650,18 € 
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite 

auf 
- das Anlagevermögen 4.118.582,48 € 
- das Umlaufvermögen 232.067,70 € 

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite 
auf 
- das Eigenkapital 400.066,24 € 
- die empfangenen Ertragszuschüsse 773.068,00 € 
- die Rückstellungen 0,00 € 
- die Verbindlichkeiten 3.019.970,69 € 
- die Rechnungsabgrenzung 157.545,25 € 

1.2 Jahresgewinn 74.415,04 € 
1.2.1 Summe der Erträge 962.087,55 € 
1.2.2 Summe der Aufwendungen 887.672,51 € 

2. Verwendung des Jahresgewinns / Behandlung des Jahresverlustes 

2.1 bei einem Jahresgewinn 
a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag 0,00 € 
b) auf neue Rechnung vorzutragen 74.415,04 € 

Der Jahresabschluss liegt an 7 Tagen von Freitag, 6. Mai 2011 bis einschließlich Montag, 
16. Mai 2011, im Rathaus – Zimmer 9 – während der üblichen Sprechstunden zur Einsicht der 
Bürger und Abgabepflichtigen öffentlich aus. 

Weingarten (Baden), den 5. Mai 2011 

Norbert Bittner Eric Bänziger 
Fachbeamter für das Finanzwesen Bürgermeister 

Diese Woche in Weingarten
_______________________________________________________

07.05..: �Seniorennachmittag um 15.00 Uhr in der 
Walzbachhalle

Das Walzbachbad informiert:
Aufgrund eines Wettkampfes des Schwimmvereins bleibt das 

Walzbachbad am Samstag, 14. Mai 2011 für
die Öffentlichkeit geschlossen!

Desweiteren weisen wir darauf hin, dass die Sauna am 
Samstag, 14. Mai 2011 zum letzten Mal geöffnet ist!

Wir bitten um Beachtung!

Hinweis Wertstoffabholung:
Wir weisen darauf hin, dass die Abfuhr der Wertstofftonnen auf 

Freitag, 06. Mai 2011 verlegt wurde.

Wir bitten um Beachtung!

Wichtiger Hinweis an alle Vereine!
Der Antrag auf Vereinsförderung für das Jahr 2011 ist bis 

spätestens 31. Mai 2011 im Bürgerbüro des
Rathauses abzugeben.

Wir bitten um Berachtung!

Mitteilungen des Bürgermeisteramtes

Grundsteuer und Gewerbesteuer 
sind fällig

Auf die Fälligkeit folgender Forderungen wird hingewiesen:
Grundsteuer: 2. Rate 2011 fällig 15.05.2011
Gewerbesteuer: 2. Rate 2011 fällig 15.05.2011

Informationen für Scheck- und Barzahler

Bei Zahlungsverzug entfällt die Schonfrist von 3 Tagen für Bar- und 
Scheckzahlungen.

Information über Mahngebühren
Die Mindestmahngebühr beträgt 4,00 €.

Information über Säumniszuschläge
Bei Zahlung nach Ablauf der Schonfrist von 3 Tagen (gilt nicht für 
Bar- und Scheckzahler) sind je angefangener Monat der Säumnis, ab 
dem Fälligkeitstag, 1 % des rückständigen auf 50,00 € nach unten 
abgerundeten Steuerbetrages, zu entrichten. Der Säumniszuschlag 
entsteht kraft Gesetzes, unabhängig davon, ob die rückständige 
Forderung angemahnt wurde oder nicht.
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Fundbüro
Folgende Gegenstände 

wurden im Rathaus, Zimmer 1 abgegeben:

- 2 Schlüssel
- Männerjacke grau

-Aktentasche schwarz

Frühschwimmen	 allgemeine Badezeit
Montag		 nur Vereine
Dienstag	 06.30-10.00 Uhr	 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch	 06.30-08.00 Uhr	 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
		�14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag	 06.30-08.00 Uhr	 nur Vereine
Freitag	 06.30-10.00 Uhr	 14.00-21.00 Uhr

		�18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag		 13.00-19.00 Uhr
Sonntag		 09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat	 von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag
Sauna-Sanarium/Dampfbad
Montag	 15.00-22.00 Uhr	 Gemeinschaft
Dienstag	 15.00-22.00 Uhr	 Gemeinschaft
Mittwoch	 14.00-22.00 Uhr	 Damen
Donnerstag	 15.00-22.00 Uhr	 Damen
Freitag	 14.00-22.00 Uhr	 Herren
Samstag	 13.00-19.00 Uhr	 Gemeinschaft
Sonntag	 geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen     Bad           Bad erm.*          Sauna         Sauna erm.**
2,00 €	          2,50 €      1,50 €	               8.50 €        7,00 €
Geldwertkarten:
(es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        20,- €	 19,- €
Tagespreis-Wert        40,- €	 36,- €
Tagespreis-Wert        80,- €	 68,- €
Tagespreis-Wert      160,- €	 128,- €
Tagespreis-Wert      260,- €	 195,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 5,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 6,50 €	

* �Kinder, Jugendliche bist 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhilfe-
empfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bist 27 Jahre
als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen Schule/Hoch-
schule

**  Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging (Mitt-
woch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). In den 
Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte Öffnungszeiten

Öffnungszeiten 
Walzbachbad
Tel. 706460

Informationen zum Wertstoffhof der 
Gemeinde Weingarten beim Bauhof, 
Kanalstraße 64 (gegenüber dem Festplatz)

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
- �verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro

Anlieferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur
haushaltsübliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle
von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen.
Außerdem darf kein Restmüll abgegeben werden! Bitte auch keine
Abfallsäcke oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das
Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

Sommeröffnungszeiten
Vom 01.04. bis 31.10.2011

Montag - Donnerstag:
7.00 Uhr -16.30 Uhr 
Freitag:
7.00 Uhr -16.00 Uhr 

Samstag:
10.00 Uhr -16.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und 
Grünschnitt. Abgabe von Kiessand, Na-
tursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pflastersplitt, Mutterboden.

Recyclinganlage Dörnig

Marktplatz 8
76356 Weingarten (Baden)
Tel.:07244-722994

Öffnungszeiten:
Dienstags: 8.30 Uhr -12.00 Uhr 
und 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Donnerstags: 8.30 Uhr -12.00 Uhr 
und 15.00 Uhr -17.00 Uhr

Wir führen Romane, Sachbücher, 
Koch- und Bastelbücher, Bilder-
bücher und CDs für die Kleinsten, 
Lesestoff für Kinder jeden Alters. 
Die Gemeindebibliothek befindet 
sich im Keller der Turmbergschule. 
In den Schulferien ist deshalb keine 
Ausleihe möglich.

In der Turmbergschule

www.turmbergrundschau.de
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Abräumen privat gepflegter Kriegsgräber

Die Gemeinde Weingarten (Baden) beabsichtigt im Rahmen der 
Gräberneuordnung die in privater Pflege befindlichen Kriegsgräber ab 
01. August 2011 abzuräumen. Davon ausgenommen ist die Anlage der
Soldatengräber. Angehörige, die auf privater Basis die Kriegsgräber
weiterhin pflegen wollen, wenden sich bitte bis zum 31. Juli 2011 an
die Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden), Herrn Fritscher (Tel.:
07244/7020-31). Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Weitere Maßnahmen der Verkehrsschau umgesetzt

In den vergangenen Tagen wurden weitere Maßnahmen der Verkehrsschau 
in die Praxis umgesetzt. Im Einmündungsbereich des Steigweges in 
die Bruchsaler Straße hat eine Fachfirma eine Trennlinie markiert. Die 
Markierung soll es den Verkehrsteilnehmern erleichtern sich im engen 
Ausfahrtsbereich richtig einzuordnen. Wir werden an dieser Stelle in 
den nächsten Ausgaben über die Umsetzung weiter verkehrsrechtlicher 
Maßnahmen berichten.

Ortsseniorenrat

Treffpunkt 60 plus/minus

Samstag, �07.05.2011, 15.00 Uhr, Walzbachhalle: Seniorennachmittag 
2011 der Gemeinde, organisiert vom Gesangverein Frohsinn.

Montag, 09.05.2011, 15.00 Uhr: Treff im Cafe Neff.
Dienstag, �10.05.2011, 9.00 Uhr: Seniorenwanderung des 

Schwarzwaldvereins. Siehe dazu Vereinsnachrichten.
Mittwoch, �11.05.2011, 9.30 Uhr, Bildungszentrum Karlsruhe, 

Ständehausstr. 4: Zwischen Karlsruhe und Heidelberg. 
Streifzüge durch eine unentdeckte Region. Beitrag 5.-- Euro.

Mittwoch, �1.05.2011, 9.00 Uhr, St. Paulusheim, Bruchsal: Wie wirklich 
ist die Wirklichkeit? Referent: Prof. Dr. F. Knapp. Beitrag 
6.-- Euro.

Donnerstag, �12.05.2011, Fahrt mit der S-Bahn nach Bad Herrenalb. 
Führung durch die Klosteranlage. Mittagspause. 
Wanderung nach Frauenalb. Treffpunkt 8.30 Uhr am 
Bahnhof Weingarten.

Jeden Dienstag, 14.30 Uhr, Schulküche: Vorsetz.
Jeden Freitag, �9.00 Uhr, Gymnastik für jedermann in der Kleiberit-

Arena. Beitrag 2.-- Euro.
Jeden Mittwoch, 9.00 Uhr, AWO-Heim: Tänze im Kreis.
Jeden Montag, �18.30 Uhr, unter Anleitung einer Fachkraft, 

Funktionstraining im E-Bau der Schule.
Jeden Dienstag �fährt ein Bus zur Warmwassergymnastik nach Bad 

Mingolsheim. Auskunft hierüber, auch über das 
Funktionstraining, bei Frau Langendörfer, Tel. 2444 von 
der Rheuma-Liga.

Fragen zur Nachbarschaftshilfe bei Frau Streit, Tel. 8482 oder Frau 
Flor, Tel. 737279, jeweils montags und donnerstags von 9.00 bis 10.00 
Uhr.

Ihr Ansprechpartner im Ortsseniorenrat: Frau Bacher, Tel. 1780 oder 
Frau Rauch, Tel. 4882.

Seniorentheaterfahrt an Fronleichnam ins Bad. Staatstheater. Karten 
sind im Bürgerbüro erhältlich.

Voranzeige: Dienstag, 24.05.2011, 14.30 Uhr, Turmzimmer, Rathaus: 
Seniorinnen und Senioren sprechen mit unserem Bürgermeister bzw. 
stellen Fragen und bringen ihre Wünsche vor.

Bildervortrag dokumentiert
Veränderungen im Ortsbild

Die Außenstelle Weingarten der Volkshochschule unter Leitung von 
Achim Schäfer präsentiert in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und 
Heimatverein am kommenden Montag, 9. Mai, um 19.30 Uhr in der 
Aula der Turmbergschule einen interessanten Bildervortrag zum Thema 
„Weingarten im Wandel der Zeit“.

Der von Mitgliedern des Bürger- und Heimatvereins konzipierte Vortrag 
zeigt als Schwerpunkt Schwarz-Weiß-Bilder des Weindorfs aus der Zeit 
vor 1900 sowie Vergleichsfotos aus den 1960er Jahren und von heute.

Die Fotos stammen überwiegend aus dem Archiv von Erik Hartmann, 
der zu seinen Lebzeiten viele Szenen in Weingarten, die es so nicht mehr 
gibt, mit der Kamera eingefangen hat. Eine der größten Veränderungen im 
ehemals vertrauten Ortsbild hat die Bahnhofstraße erfahren. Die Verdolung 
von der Bahnlinie bis zum Einlaufbauwerk an der Hartmannsbrücke hat 
ihren Charakter doch einschneidend verändert, um nur ein markantes 
Beispiel zu nennen.

Aktuelles aus Weingarten
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Sowohl für alte Weingartener als auch für Neubürger dürfte es spannend und 
interessant sein, wie sich das Gesicht eines ursprünglich landwirtschaftlich 
geprägten Ortes im Verlauf von über hundert Jahren verändert hat. Ob 
immer zum Vorteil, sei einmal dahingestellt.
Der Eintritt einschließlich Getränk und Brezel kostet fünf Euro. Karten im 
Vorverkauf gibt es bei Schreibwaren Holderer in der Bahnhofstraße. -rof-

„Wir suchen Dich als Weinkönigin“
Haben Sie sich schon für eine Bewerbung entschieden? 

Sie können keinen Fehler machen !

Sind Sie eine junge Frau aus Weingarten? Sind Sie zwischen 18 und 25 Jahre 
alt? Haben Sie Interesse am Umgang mit Wein und Freude am Umgang mit 
Menschen? Dann sollten Sie sich unbedingt für die Wahl der Weinkönigin 
bewerben. Ihr Ansprechpartner ist Marvin Haggenmüller. Rufen Sie an 
unter 702061 oder schreiben Sie eine E-Mail an m.haggenmueller@
weingarten-baden.de. Von ihm erfahren Sie alles Nähere über Ihren neuen 
„Job“. Eines ist sicher: Sie helfen, das positive Image des Weindorfs 
weiterzutragen und Sie erfahren im Lauf der zwei Jahre Ihrer Amtszeit 
eine große persönliche Bereicherung. Ihre Bewerbung sollte bis zum 31. 
Mai im Rathaus eingegangen sein.

Weißer Sonntag in Weingarten
- Unter dem Zeichen des Regenbogens -

Gott sprach: „Meinen Bogen setze ich in die Wolken, er soll das 
Bundeszeichen sein zwischen mir und der Erde.“ Unter dem Motto „Da 
berühren sich Himmel und Erde“ erlebten 33 Erstkommunionkinder mit 
Pfarrer Jürgen Olf in Sankt Michael ihren großen Festtag. Lange hatten sie 
sich in Gruppen mit ihren Gemeindekatechetinnen, die zum Teil aus der 
Elternschaft, aber auch aus den Reihen des letzten Firmkurses kommen, 
vorbereitet. Mit ihnen erarbeiteten sie das Geheimnis der Eucharistie und 
des Glaubens. Den Regenbogen nahmen sie als Sinnbild mit in ihr weiteres 
Leben. „Es ist beeindruckend, dass Gott unermüdlich weiter Brücken zu 
den Menschen baut. Er tut den ersten Schritt, wir müssen aus eigener 

Junge Enten im Walzbach
Sind die nicht goldig?

Unser Walzbach ist einfach ein Idyll. Zwei Entenfamilien halten sich 
derzeit in der Nähe des kleinen Stegs zwischen Bäckerei und Rathausplatz 
auf und haben zusammen mindestens ein gutes Dutzend Entenkinder. 
Vor allem die Kleinen sind derzeit die Attraktion im Bach. Gerne bleiben 
die Passanten stehen und schauen den kleinen flauschigen Gesellen zu, 
die vom ersten Tag an im Wasser herumflitzen, aber – noch ! – immer in 
Mamas Nähe. 

Der Mai ist gekommen … 
und mit ihm der Maibaum

- Der Gewerbeverein hat zum 28. Mal den Maibaum aufgestellt -

Um 18.15 stand „das Ding“. Zum 28. Mal hatte der Gewerbeverein den 
Maibaum aufgestellt und den Weingartnern eine gemütliche „Hockedde“ 
beschert. Die Vorbereitungen liefen fast unbemerkt von der Öffentlichkeit 
ab, obwohl sie beinahe spektakulärer waren als das eigentliche Hochziehen 
per Autokran. Bereits um 16 Uhr fuhren Mitarbeiter der Firma Holzbau 
Schulz mit einem großen Lkw den 22 Meter langen Stamm mitsamt 
der 80 kg schweren Krone aus grünem Kranz und bunten Bändern zu 
seinem Bestimmungsort. Zwischen Biertheke und Weinstand hieß es im 
Rückwärtsgang gekonnt einfädeln und das Ungetüm in die richtige Position 
zu bugsieren, um es dann in seiner Halterung sturmfest zu verankern. 
Da war Maßarbeit gefragt ! Zentimeterweise schob sich der Lkw näher. 
Wenig Platz zwischen Haus und Bachgeländer! Aber letztendlich kein 
Problem für das eingespielte Team. Ein Gabelstapler hob den Stamm an, 

Initiative den zweiten tun“, schreibt die katholische Gemeindereferentin 
Yvonne Lichtwald im Ökumenebrief. Der Gottesdienst wurde von der 
Gruppe „Charisma“ musikalisch gestaltet, der Musikverein hat die Kinder 
im Schulhof abgeholt und in feierlicher Prozession in die Kirche geleitet.
Mai im Rathaus eingegangen sein.
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Neues Dach für den Rathausplatz

Bald wird das Herzstück der Weingartener Ortsmitte wieder in neuem 
Glanz erstrahlen und noch mehr als bisher die Bürgerinnen und Bürger 
einladen, in perfektem Wohlfühlambiente Platz zu nehmen.

Die Überdachung am Rathausplatz, ein gern genutzter Platz bei Konzerten 
und Straßenfesten, ist in die Jahre gekommen, unansehnlich geworden und 
soll erneuert worden. Bürgermeister Eric Bänziger stellte dem Gemeinderat 
eine Planung vor, die aus zwei überlappenden Segeln besteht und sich 
nahezu über die ganze Breite des obersten Treppenabsatzes erstreckt. Dazu 
muss die dort befindliche Straßenlaterne entfernt werden. Das Segel besteht 
aus einem vorgespannten Stoff mit einer säureresistenten Beschichtung. 
Durch diese werden Verschmutzungen, beispielsweise Vogelkot, bei 
Regenwetter einfach abgespült. Das Segel muss allerdings vor dem Winter 
abgenommen werden, da die Halterung größere Schneelasten nicht tragen 
würde. Die Kosten betragen rund 28.000 Euro, 21.000 davon entfallen 
auf die Halterung, 7000 Euro auf die Plane. Da aber die Plane eine zu 
erwartende Lebensdauer von zehn Jahren hat, befand der Gemeinderat die 
Anschaffung als durchaus lohnenswert.

starke Männer ruckelten an der starken metallenen Schiene. Eine Stunde 
später war alles an seinem Platz, der Stamm lag vorbereitet da. Um 17.30 
hatten sich eine Menge Zuschauer hinter der Absperrung versammelt, als 
der Kran den Baum schließlich Meter um Meter in die Senkrechte zog. 
Schlussendlich wurden die Zunftzeichen befestigt, die den Weingartener 
Maibaum zu etwas Besonderem 
machen. Immer wieder restauriert 
und bei Bedarf auch aktualisiert, 
weisen sie in künstlerischer 
Gestaltung auf die heute noch im Ort 
ansässigen Gewerbe hin, erklären 
der Vorsitzende des Gewerbevereins 
Hartmut Benz und der „geistige Vater 
des Maibaums“, Günter Trautwein.

Der Baum steht zwar bei der 
Marktbrücke, Zentrum des Festes 
war trotzdem der Rathausplatz. Dort 
hatten sich die „Wilden Tönchen“, 
der Kinderchor des Kindergartens 
„Am Alten Friedhof“ unter Leitung 
von Claudia Gamer, auf den Treppen 
des Rathausplatzes aufgestellt, der 
Platz füllte sich, vor allem mit Mamas 
und Papas und Fotoapparaten in der 
ersten Reihe. Lautstark und fröhlich 
schmetterten die Kinder ihre Lieder. Aber sie besangen weniger den 
Wonnemonat als ihren eigenen Alltag. „Besucht uns mal im Kindergarten“ 
ertönt es, „denn unser Kindergarten, der ist schön“. Und dann gab es noch 
Blasmusik. Die „Notenvagabunden“, eine Verbindung rumäniendeutscher 
Musikanten, spielten mit Schwung und Engagement Polka, Walzer und 
Marsch. Nur getanzt wurde nicht.

Entwässerungsanlagen im Test
Insgesamt 8000 Kubikmeter Klärschlamm im Jahr produzieren die beiden 
Gemeinden Weingarten und Walzbachtal, die im Abwasserverband 
„Am Walzbach“ zusammengeschlossen sind, gemeinsam. Ist das viel? 
„Normal“, sagt Betriebsleiter Harald Schumacher. Aber zu viel für die 
bisherige Handhabung der Entwässerung.

Da seit 2003 der Klärschlamm nicht mehr in der Landwirtschaft 
verwendet wird, ergab sich die Notwendigkeit, ihn zu trocknen und 
dann der Verwertung zuzuführen. Dazu bediente sich der Verband einer 
mobilen Entwässerungsanlage. Einmal monatlich kam der Betreiber aufs 
Gelände und dann lief die Maschine rund zehn Tage lang. Tag und Nacht, 
24 Stunden. Das Filtratwasser ging in die Kläranlage und mit ihm eine 
Menge Schmutzstoffe. „Viel zu viel auf einmal“, erklärt Schuhmacher. 
Er unterbreitete dem Verband den Vorschlag, durchzukalkulieren, ob 
eine eigene Anlage nicht sinnvoll wäre – zum einen, um die Kläranlage 
von diesem Dauerbetrieb zu entlasten, zum anderen aus wirtschaftlichen 
Gründen. „Die Entwässerung würde dann täglich eine gewisse Zeit 
während der normalen Arbeitszeit laufen und das Filtratwasser könnte 
während der Schwachlastzeiten, also nachts, der Kläranlage zugeführt 
werden“. Allerdings war es erforderlich, die entsprechende Anlage vor 



Turmberg-Rundschau64. Jahrgang · Nr. 18  ·  Seite 10 Mitteilungen des Bürgermeisteramtes

Ort auszuprobieren, denn Klärschlamm sei nicht gleich Klärschlamm, 
berichtete Schuhmacher. Habe die Gemeinde beispielsweise viel Industrie 
am Ort wirke sich das anders aus als bei überwiegend Privathaushalten. 
Um das richtige Aggregat für den Weingartener Schlamm zu finden, 
hatte Betriebsleiter Schuhmacher Gelegenheit, mehrere Maschinen 
marktspezifischer Hersteller zu testen.

Die erste war eine Zentrifuge, die den Schlamm mittels sich mit 
hoher Geschwindigkeit drehender Spiralen entwässert. Die zweite 
eine Siebbandpresse, bei der der Schlamm durch Filtertücher und 
Umlenkrollen entwässert wird und die dritte ist eine Schneckenpresse. 
Hier dreht sich eine Schnecke, die den Schlamm über mehrere „Siebe“ mit 
immer feiner werdenden Spannweiten streicht. Auf diese Weise wird das 
Wasser ausgepresst und der Schlamm eingedickt. In stichfesten Brocken 
fällt er am Ende in einen Container und wird der Verwertung zugeführt. 
Ist die Versuchsreihe abgeschlossen, wird Betriebsleiter Schumacher die 
gesammelten Daten der einzelnen Entwässerungsanlagen auswerten und 
der Verbandsversammlung vorlegen.

„Unter Volldampf“: 
Kochen im Walk’schen Haus

Fernsehsendung VOX 9. Mai 12.20 Uhr

Endlich! Endlich wird die Fernsehsendung „Unter Volldampf“ ausgestrahlt, 
auf die so viele schon lange gewartet haben. Worum es geht?

Der Fernsehsender VOX hat ambitionierte Hobbyköche gesucht, die 
gerne mal den heimischen Herd mit der Profiküche in einem regional 
hervorgehobenen etablierten Haus tauschen möchten. Eines dieser Häuser 
war das „Walk’sche Haus“ in Weingarten.

Fünf Kandidaten – Saskia, Michael, Melanie, Eva und Thomas – traten 
gegeneinander an. Jeder von ihnen sollte sein Menu mit Vorspeise, 
Zwischengericht, Hauptgang und Nachtisch kochen, aber jeden Tag einen 
anderen Gang. Der jeweils fünfte Koch war für den Service zuständig. Die 
Hilfe des Küchenchefs – damals noch Michael Groß – war nicht erlaubt. 
Er durfte nur im Notfall eingreifen.

Erst am ersten Drehtag erfuhren die Kandidaten, in welchem Haus ihr 
Kochevent stattfinden sollte. Eine echte Herausforderung. Fünf Tage 
lang verwandelte sich die Küche in einen Drehort, denn die Kamera 
war dabei: Vom Gemüseputzen bis zum Servieren wurden die Schöpfer 
der jeweiligen Vier-Gänge-Menüs detailliert beobachtet. Zwanzig Gäste 
waren die Testesser und sollten die einzelnen Gänge mit Punkten zwischen 
eins und zehn bewerten. Auf diese Weise ermittelten sie einen Tagessieger 
und am Ende einen Gesamtsieger. Was dabei herausgekommen ist, sehen 
Sie ab dem 9. Mai fünf Tage lang auf VOX. Jede Sendung beginnt um 
12.20 Uhr und dauert 30 Minuten.

Briefbogen Rechnungsformulare

Visitenkarten Prospekte Folder

Broschüren Plakate SK-Etiketten

SD-Sätze Etiketten Beileger Blocks

Bücher Kuverts Kalender Karten

Mailing Mappen Register Urkunden

Versandtaschen

DG Druck GmbH
76356 Weingarten/Baden
Werner-Siemens-Str. 8
Telefon 0 72 44 | 70 21-0
Telefax 0 72 44 | 70 21-22
E-Mail: info@dg-druck.de
www.dg-druck.de
www.turmbergrundschau.de
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Ökumene: ev., kath., ev.-meth.Kirchen

Spiel mir das Lied 
vom Regenbogen

Der Weiße Sonntag ist zu Ende 
– nicht der gemeinsame Weg
der Erstkommunionkinder in die
Gemeinschaft der Kirche hinein,
der dauert noch eine Weile. Aber
das Fest ist vorbei. – Was bleibt?
Erinnerung an einen schönen
Tag? Das Aufatmen, dass alles gut
vorüberge-gangen ist? Die Erleich-
terung dass der der Stress mit
dem Fromm-Sein ein Ende hat?
Die schon Jahrzehnte andauernde
Frage der Verantwortlichen, wofür
diese Anstrengung Jahr für Jahr gut
sein soll? – Was bleibt am Ende? –
Frag nicht mein Kind, egal wie alt
Du bist.
Schau in den Regenborgen. Der
steht am Ende vor den dunklen
Wolken. Tanze in seiner Spur.
Wechsle die Farben, weine Tränen
der Trauer und Tränen der Freu-
de, gerade so, wie es dir kommt.
– Was bleibt? Wie oft stellen wir
uns diese Frage, manchmal jeden
Tag, wenn wir merken, dass wir
älter werden. – Nun, von diesem
Fest bleibt die Andacht in den
Gesichtern der Kinder zu Beginn
der Feier.
Es bleibt der Ernst in ihrem Tun
am Altar. Es bleibt das eine oder
andere verschmitzte Lachen, ob
aus Verlegenheit, wegen eines
Patzers, oder weil Anspannung
sich löst. Es bleibt der Eindruck,
dass am Ende alles Spiel war,
heiliges, liturgisches Spiel in
uralter Tradition. Es bleibt der jun-
ge Mann, der hinten am Eingang
lehnt, die Hände in den Taschen
vergraben vor lauter Verlegenheit,
durch eine Einladung hereingespült
in eine fremde Welt. Es bleibt die
Freude über ein wunderschönes
Liedheft, das es wert ist, aufgeho-
ben zu werden als Erinnerung an
einen großen Tag.
Es bleibt die Erfahrung an manche
stille Helferin im richtigen Mo-
ment. Es bleibt manch heim-liche
Träne, weil da eine Erinnerung
hoch gekommen ist an die eigene
große Liebe zu Gott, früher einmal.
Es bleibt das tiefe Einatmen von
Eindrücken, die einen ungebeten
entführen ins Land der Gottes-

begegnung. Es bleibt ein Tag, an 
dem das Kind in den Mittelpunkt 
der Augenblicke gerückt ist. Es 
bleiben Fragen, Gedankenblitze, 
und einfach das Mit-schwimmen 
in schönen Gefühlen. Es bleiben 
die Farben des Regenbogens. Es 
bleiben Glaube, Hoffnung und 
Liebe. Drum spiel mir das Lied 
vom Regenbogen, spiel es mir, ich 
spiel es Dir. 
So seid gegrüsst von einem  
Farbentag! Euer Pfarrer 
Jürgen Olf

Gottesdienste

Freitag, 6. Mai – 
Herz-Jesu-Freitag:
(Kollekte: „Miteinander teilen“ 
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Herz-Jesu-Amt

Samstag, 7. Mai:
18:30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 8. Mai- 3. SONNTAG 
DER OSTERZEIT:
10:00 Uhr Heilige Messe
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde 
im Gemeindezentrum;
Thema: „Der Auferstandene be-
gegnet seinen Freunden“
19:00 Uhr Maiandacht

Montag, 9. Mai:
19:00 Uhr Maiandacht - gestaltet 
von der Frauengemeinschaft -

Dienstag, 10. Mai:
18:15 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 11. Mai:
09:00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 12. Mai:
18:15 Uhr Rosenkranz

Freitag, 13. Mai:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe – 
Gebets-anliegen: Ludwig 
Ziegelmeyer

Veranstaltungen der 
evang. Kirche

„Ich glaube an die Auferstehung 
der Toten“, so bekennen wir im 
Gottesdienst. Wo wird Aufer-
stehung mitten im Leben spürbar, 
erlebbar? Da, wo Liebe der Seele 
Flügel wachsen lässt; wo nach 
Krankheit wieder Gesundheit
und nach Trauer wieder Freude 
kommt; wo wieder Sonne scheint, 
Blumen blühen und Maikäfer 
krabbeln; da, wo ich im Rückblick 
auch in schweren Erfahrungen 
Gutes und Segen entdecken kann. 
Wo erleben Sie Auferstehung mit-
ten im Leben? Ich wünsche Ihnen 
viele Entdeckungen und grüsse Sie 
herzlich!
Ihre Pfarrerin B. Fuhrmann

Termine

Freitag, 06. Mai
9:00 Uhr Kinderbetreuung im 
Gemeindehaus
19:30 Uhr Jugendgottesdienst 
JUST4Y im Gemeindehaus

Sonntag, 08. Mai
10:00 Uhr Jubelkonfirmation
Gesamtgottesdienst in der Kirche – 
Pfarrerin Bettina Fuhrmann

Montag, 09. Mai
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im 
Gemeindehaus
19:30 Uhr EAN im Gemeindehaus

Mittwoch, 11. Mai
14:30 Uhr & 16.15 Uhr 
Konfirmandenunterricht im 
Gemeindehaus
19:30 Uhr Frauenkreis im Gemein-
dehaus

Donnerstag, 12. Mai
Junge Alte: Treffpunkt 8.25 Uhr 
Bahnhof Weingarten 
(Näheres siehe unter „Hinweise“)

Die Kirche ist Montag bis 
Samstag zwischen 8:30 Uhr und 
12:00 Uhr für Stille und Gebet 
geöffnet.

Gruppenangebote für 
Kinder und Jugendliche

Kinder und Jugendliche laden wir 
herzlich ein zu den Angeboten vom 
CVJM, über die Sie sich unter den
Vereinsnachrichten informieren 
können.
Ebenso möchten wir Sie auf die 
Gruppen der EC-Jugendarbeit 
innerhalb der Liebenzeller Ge-
meinschaft
aufmerksam machen, die auch 
regelmäßig in der Turmbergrund-
schau veröffentlicht werden.

Hinweise

ean und Evangelische Kirchenge-
meinde laden ein
Montag, 9. Mai, 19.30 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus
„Das Geheimnis ist immer die 
Liebe“ Ein Abend mit Dorothea 
Klette über Schwester Karoline 
Mayer und ihre Arbeit in Chile, 
Peru und Bolivien.

Frau Klette schreibt dazu:
„Als ich 1978 als Lehrerin an die 
Deutsche Schule nach Santiago de 
Chile kam, habe ich Schwester 
Karoline kennen gelernt. Es kam 
mir zuerst merkwürdig, wenn 
nicht sogar unangenehm vor, 
wenn ich von einem Viertel der 
Mittelschicht, wo ich lebte, in ein 
Elendsviertel ging, wo Schwes-
ter Karoline lebte. Aber ich habe 
durch sie erfahren, dass es in 
erster Linie um Brücken geht und 
damit um gegenseitigen Respekt 
und die Überwindung von Vor-
urteilen, Brücken zwischen den 
Gesellschaftsschichten, Brücken 
zwischen den Religionen und Kon-
fessionen, Brücken zwischen den 
Ländern. Ich konnte über die Jahre 
hinweg sehen, wie die sozialen 
Einrichtungen immer weiter wuch-
sen. Nach meiner Pensionierung 
habe ich von 2007 - 2009 in
der Fundación in Santiago selbst 
mitgearbeitet. Und jetzt bin gerade 
von einer Reise zurück, bei der 
ich nicht nur Schwester Karoline 
und Freunde in der Fundación in 
Santiago besucht habe, sondern 
auch die Arbeit in Cochabamba / 
Bolivien und Cusco / Peru kennen 
gelernt habe.
Ich freue mich darauf, Ihnen von 
meinen beeindruckenden Erfahrun-
gen berichten zu dürfen.“
Herzliche Einladung zu diesem 
ganz besonderen Abend!
Herzliche Einladung zum 
Frauenkreis am Mittwoch, 
den 11. Mai!

Im Mai ist Muttertag – Anlass, 
einmal die „Müttergeschichten“ 
in den Vätergeschichten der Bibel 
zu entdecken und der mütterliche 
Seite Gottes nachzuspüren, wie 
sie in der Bibel und im Gesang-
buch bezeugt ist.
Ich freue mich auf diesen Abend 
mit Ihnen!
Ihre Pfarrerin Bettina Fuhrmann

Junge Alte Weingarten 12. Mai 
2011
Treffpunkt 8.25 Uhr 
Bahnhof Weingarten
Abfahrt 8.35 Uhr
Wir fahren mit der Stadtbahn nach 
Bad Herrenalb,dort erwartet uns 
eine Führung durch die gesamte
Klosteranlage.Nach einer Mit-
tagspause ist ein Gang durch Bad 
Herrenalb und den Kurgarten 
vorgesehen.

Ökumene: evang., kath., 
evang.-meth. Kirchen

Donnerstag, 05. Mai
15:45 Uhr Gottesdienst im 
Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Donnerstag, 12. Mai
15:45 Uhr Gottesdienst im 
Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Gottesdienste und 

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche
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Danach mit der Stadtbahn wieder 
zurück nach Karlsruhe. 
Für wanderfreudige besteht auch 
die Möglichkeit von Bad Herren-
alb nach Frauenalb zu wandern. 

Von dort mit der Stadtbahn zurück 
nach Karlsruhe.
Bitte im ev. Pfarramt Tel. 706450 
bis 10. Mai anmelden.

Liebe Gemeindeglieder, 
Freunde und Bekannte,

ich möchte auch auf diese Weise 
auf eine ganz besondere Veran-
staltung hinweisen, in der eine 
eindrucksvolle Frau und ihre 
Arbeit in Südamerika dargestellt 
wird.

Ich habe Schwester Karoline 
Mayer, die aus Deutschland 
stammt, auf dem Ökumen. 
Kirchentag in Dresden erlebt und 
war sehr beeindruckt von ihrer 
Persönlichkeit, ihrer großen Aus-
strahlung und nicht zuletzt von 
ihrem großen Engagement für die 
Menschen in Chile, Bolivien und 
Peru. Sie hat ein großes soziales 
Netzwerk geschaffen und ist 
Gründerin und Integrationsfigur 
von „Fundación Christo vive“. 
Als Referentin kommt eine lang-
jährige Freundin von Karoline 
Mayer, Dorothea Klette zu uns, 
die uns die Person und die Arbeit 
der Ordensgründerin - auch an-
hand von Bildern - nahe bringen 
wird.

Dazu lade ich Euch alle ganz 
herzlich ein! 

Mir ist diese Veranstaltung ein 
Herzensanliegen, denn in der 
Person von Karoline Mayer 
verbinden sich in wunderrbarer 
Weise das, was in Taizé „Kon-
templation und Aktion“ genannt 
wird. 

Ich füge noch einen Link an, über 
den Ihr weitere Informationen 
findet!

Einzelheiten zu der Veranstaltung 
lest Ihr auf dem Plakat, das ihr 
gerne in geeigneter Form aufhän-
gen oder weiter verteilen könnt..!

Mit lieben Grüssen

Eberhard Blauth, 
Gemeindediakon

ean und Evangelische Kirchengemeinde laden ein 

„Das Geheimnis ist immer 
die Liebe“ 

Ein Abend über  

Schwester Karoline Mayer 
und ihre Arbeit in Chile, Peru und Bolivien mit Dorothea Klette. 

Seit über 35 Jahren lebt und arbeitet Sr. Karoline 
Mayer mit den Armen in der chilenischen Hauptstadt 

Santiago. Ein riesiges Sozialwerk ist entstanden: 
Fundación Cristo Vive.  

Wie ist das einer einzelnen Frau gelungen? 
Was macht ihre Kraft aus, was zieht die Menschen so 

an? Was ist ihr Geheimnis, was ihre Vision? 

Montag, 9. Mai, 
19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 

Termine/Hinweise

KöB = Katholische öffentliche 
Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 
Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donners-
tags von 18:00 Uhr bis 19:30 
Uhr. Unsere Bücherei befindet 
sich im katholischen Gemeinde-
zentrum, Schillerstr. 4.

Freitag, 6. Mai:
15:00 Uhr Bücherbasar im ehe-
maligen „Penny-Markt“ in der 
Friedrich-Wilhelm-Straße bis 
19:00 Uhr

17:30 Uhr Ministranten-Gruppen-
stunde – heute ausnahmsweise in 
der Kirche

Samstag, 7. Mai:
09:00 Uhr Bücherbasar im ehema-
ligen „Penny-Markt“ in der Fried-
rich-Wilhelm-Straße bis 13:00 
Uhr, heute mit Kuchenverkauf

09:00 Uhr Der Kindergarten St. 
Elisabeth lädt ein zum Mutter-
tagsmarkt auf dem Rathausplatz 
bis 13:00 Uhr – Kuchenverkauf, 
Gebasteltes

Montag, 9. Mai:
14:30 Uhr KFD: Vorstandssitzung 
im Gemeindezentrum
19:30 Uhr „Das Geheimnis ist 
immer die Liebe“ – Vortrag mit 
Dorothea Klette im evangelischen
Gemeindehaus über Schwester 
Karoline Mayer (die seit über 35 
Jahren mit den Armen in der 
chilenischen Hauptstadt Santiago 
lebt und arbeitet) und ihre Arbeit.

Dienstag, 10.Mai:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: 
Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum

Mittwoch, 11. Mai:
Ausflug des Altenwerks nach Bu-
chen und Mosbach
Abfahrtszeiten: 
8:50 Uhr Waldbrücke; 
8:55 Uhr Café Neff;
9:00 Uhr Kirche – 
Rückkehr gegen 19:00 Uhr
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe 
im Gemeindezentrum
20:00 Uhr Ökumenische 
Hospizgruppe Walzbachtal-
Weingarten – Vortrag:
„Meine Trauer darf gehen, weil du 
bleibst“ im Martinussaal Jöhlingen

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael
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Donnerstag, 12. Mai:
09:00 Uhr ACS (Ausschuss Caritas 
und Soziales): Sitzung im Schwes-
ternhaus

Freitag, 13. Mai:
18:30 Uhr Ökumenischer Chor: 
Probe im evangelischen Gemein-
dehaus für den ökumenischen
Gottesdienst am Pfingstmontag bis 
19:45 Uhr

Samstag, 14. Mai:
16:45 Uhr Scholaprobe in der 
Kirche 

Die ökumenische Hospiz-
gruppe Walzbachtal-Weingarten 
lädt herzlich ein zum Vortrag 
am:Mittwoch, 11. Mai
2011 um 20:00 Uhr im katholi-
schen Gemeindehaus in Jöhlingen 
(Martinussaal).

Thema: Meine Trauer darf 
gehen, weil du bleibst – Wie der 

Trauerweg sein Ziel findet.

Referent:Roland Kachler, Ev. 
Theologe, Dipl.-Psychologe und 
Psychothera-peut, Buchautor, 
Leiter einer Psychologischen 
Beratungsstelle. Im gleichnamigen 
Buch von dem Referenten ist zu le-
sen: Roland Kachler hat in seinem 
neuen Traueransatz gezeigt, dass 
die Liebe im Zentrum der Trauer 
steht. 
Die Liebe zum Verstorbenen geht 
über dessen Tod hinaus weiter. 
Dieses Buch ist eine Anleitung, die 
Trauer loszulassen und die Liebe 
zum Verstorbenen weiter zu leben. 
In diesem Wandlungsprozess wird 
die Liebe zum Verstorbenen
leicht, heiter und frei. Der Hinter-

bliebene darf sein Glück wieder 
finden, weil er darin vom Verstor-
benen gesegnet und begleitet ist. 
So ist dies hier auch eine Anlei-
tung, am Ende des Trauerweges 
dem eigenen Glück und darin 
immer wieder dem Verstorbenen 
zu begegnen. Das Buch kann in 
unserer Bibliothek zu den
Öffnungszeiten des katholischen 
Pfarrbüros in Jöhlingen ausgelie-
hen werden.

Wegen einer Mitfahrgelegenheit 
nach Jöhlingen wenden Sie sich 
bitte an: Martina Mößner, 
Tel. 53 47 oder Gabriele Streit, 
Tel. 84 82.

Voranzeige der KFD:

Herzliche Einladung zur 
gemütlichen Kaffee-/Tee-Runde 
am Mittwoch, 25. Mai 2011 um 
14:30 Uhr im Gemeindezentrum.
Wir freuen uns auf ihr Kommen 
- Ihre katholische Frauengemein-
schaft Weingarten Papstbesuch im
September

„Willst du zum Papst, mußt du 
dich über die Kirche anmelden“

Da in Freiburg die größten Pilger-
ströme erwartet werden, gilt die 
wichtigste Regel: 
„Ohne (kostenloses) Einlassticket 
keine Teilnahme“. Das heißt 
konkret: Anmeldungen von 
Gruppen und Einzelpersonen 
werden nur über Pfarrämter 
möglich sein. Weitere Infos folgen.

Regelmäßige 
Veranstaltungen

Unsere regelmäßigen Veranstaltun-
gen finden, soweit nicht anders an-
gegeben, wöchentlich statt. Nähere 
Informationen zu den einzelnen 
Veranstaltungen, geänderte Uhr-
zeiten usw. finden Sie anschließend 
unter „Hinweise zu den regel-
mäßigen Veranstaltungen“.

Dienstag
09.30 Uhr: Mutter-Kind-Kreis 
(vierzehntägig, weitere Infos bei 
Claudia Kärcher, Tel. 722214)
20.30 Uhr: „Housekreis“, nähere 
Informationen unter Tel. 55225

Mittwoch
15.00 Uhr: Bibelkreis (einmal im 
Monat, nächster Termin 11. Mai)
19.30 Uhr: Gebetsabend

Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „TWEN 
Something“ bei Rosenbergers, 
Uhlandstr. 9

Freitag
20.00 Uhr: Hauskreis 30+

Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst

Hinweise zu den regel-
mäßigen Veranstaltungen:
Mutter-Kind-Kreis:
Turnus ist Dienstag in jeder 
geraden Kalenderwoche

Gottesdienstplan bis Ende Mai
08.05. Beate Rösch
15.05. Michael Piertzik
22.05. Gemeindefreizeit (kein 
Gottesdienst)
29.05. Armin Hassler

Programm Hauskreis 30+ bis 
Ende Mai
06.05. bei Familie Schneider :: 
Friedrich-Wilhelm-Str. 40
13.05. bei Familie Fritscher :: 
Sperlingweg 4
27.05. bei Familie Winheim

Unsere Adresse:
Liebenzeller Gemeinschaft 
Weingarten
(innerhalb der ev. Landeskirche)
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07249-913396

Evangelisch-
methodistische Kirche 
Am alten Friedhof 2
Sonntag, den 08. Mai 09.00 Uhr 
Gottesdienst
Montag, den 09. Mai 19.00 Uhr 
Kreis Junger Erwachsener
Dienstag, den 10. Mai 15.00 Uhr 
Bibelgespräch in Weingarten‘
Freitag, den 13. Mai 09.00 Uhr 
Bibelgebetsfrühstück in 
Grötzingen
Sonntag, den 15. Mai 09.00 Uhr 
Gottesdienst

Sonntag, den 8. Mai 9.00 Uhr 
Gottesdienst

Hinweis: Evangeliunsrundfunk 24 
Std.. täglich über Kabel 9185 b;
Weitere Sender, Zeiten und Frey-
uenzen unter www.erf.de. 
Tel. 0644 9570;
Femsehen:Das 4. sendet zu 
verschiedenen Zeiten Living 
Gospel Antworten aus Gottes
wort, samstags und sonntags von 
7.00-10.30 Uhr; montags-freitags 
von 10.30 Uhr bis 11.00 Uhr.
Info. Pastor Lacher oder Göhler, 
Tel. 0721/481370 oder 
www.emk-groetzingen. de.

Ev.-methodistische Kirche

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116

GEMEINSAM 
GOTT ERLEBEN

Gottesdienste im Lebenswerk... 
und die neue Woche beginnt 
anders!
Seien Sie herzlich willkommen 
und besuchen sie die Gottes-
dienste zu unserer aktuellen 
Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren 
Besuch

Gottesdienste im Mai
Predigtreihe: Hoffnung lernen
„Es kommt darauf an, das Hoffen 
zu lernen,“ schrieb einmal der 
deutsche Philosoph Ernst Bloch 
(1885-1977) Kann man das Hoffen 
denn lernen? Ja, behaupten wir 
in dieser neuen Predigtreihe. 
Zwar lassen uns Tsunami, Atom-
katastrophe, Ölpest, Bürgerkriege, 
Flüchtlingswelle; Finanzkrise und 
die persönlichen Schicksalsschläge 
manchmal daran zweifeln, trotz-
dem aber halten wir daran fest: Es 
gibt Hoffnung – lebendige Hoff-
nung. In unserer neuen Predigt-
reihe steht sie im Mittelpunkt.

Sonntag 8. Mai 10.00 Uhr – 
Außergewöhnliche Hoffnung
Predigt: Hans-Dieter Gramm
Was Gott Dir anbietet, ist keine 

Hoffnung von der Stange, sie ist 
maßgeschneidert. Was tust du 
damit?

Sonntag 15. Mai 10.00 Uhr – 
Hoffnung, die Türen öffnet
Dass die Möglichkeiten des Men-
schen begrenzt sind ist uns spätes-
tens nach der Naturkatastrophe in 
Japan und dem darauf folgenden 
atomaren GAU bewusst geworden. 
Wo die Mächtigen versagen, kann 
nur der Allmächtige helfen!

Gottesdienste im Haus Edelberg 
14/99
Jeden 2. Sonntag im Monat
Ansprechpartner: Inge Marquart
VERANSTALTUNGEN / SEMI-
NARE

Samstag 7. Mai 2011- Seminar-
tag 9.30 - 17.00 Uhr
Referent: Hans-Dieter Gramm
Thema: Erwarte das Außerge-
wöhnliche
„Wie das Außergewöhnliche in 
deinem Leben zur Norm werden 
kann!“

Dienstag 10. Mai – Dienstagsse-
minar – 19.30 Uhr
Themenreihe: Wurzeln & Flügel 
(Teil 1)
Schritte zu ganzheitlichem 
Wachstum
Worin besteht der Unterschied 
zwischen kindlichem und kindi-
schem Glauben? Wie kann unser 
Glaube erwachsen werden, ohne 

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde
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dass wir ein kindliches Gottver-
trauen verlieren? Und wie können 
wir ienen kindlichen glauben 
bewahren, ohne dass wir kindisch 
werden?

Kleingruppen
Finden 14-tägig statt - zurzeit 
9 Kleingruppen - Männer, Frauen 
oder gemischt - vormittags, nach-
mittags oder Abends.
Interessierte wenden sich bitte an: 
J. Krahnert; Tel.: 07244-5059

Gruppen:
Kids Gottesdienst Sonntags par-
allel zum Gottesdienst
• Gruppe 1: ab Kindergarten
• Gruppe 2: ab 1. Klasse
Parallel zumGottesdienst

NGL - Next Generation Leader 
(12-14 Jahre)
NGL 3 – 15.Mai – parallel zum 
Gottesdienst

Freitag
Royal Rangers (Stamm 276 
Weingarten)
Royal Rangers sind christliche 
Pfadfinder. Damit haben wir die 
besten Voraussetzungen für ein
ereignisreiches, natürliches, gesun-
des und spannendes Pfadfinderer-
leben. Die Bibel gibt uns hilfreiche
Maßstäbe zum täglichen Leben. 
Unser Motto heißt: “Alles was ihr 
für euch von den Menschen erwar-
tet, das tut ihnen auch”.

Einteilung
Das gesamte Royal Rangers 
Programm ist in vier Altersstufen 
unterteilt. Die Starter (6-8 Jahre), 
Kundschafter (9-11 Jahre), Pfad-
finder (12-14 Jahre) und die 
Pfadranger (15-18 Jahre). Damit 
soll den unterschiedlichen
Entwicklungsansprüchen jeder 
Altersstufe Rechnung getragen 
werden.

Anfangszeiten
Die Teams der Starter, Kundschaf-
ter und Pfadfinder treffen sich 
jeden Freitag, außer in den Ferien, 
um17:30 bis 19:00 Uhr. 
Das Team der Pfadrangertrifft 
sich um 19:00 Uhr.
Weitere Infos: www.rr276.de

Vorankündigung:
Dienstag 17. Mai – 19.30 Uhr – 
Lebenswerk Spezial
EUROPEAN LATIN PROJECT
LATINOS; MISSION UND LEI-
DENSCHAFT
Die Power der südamerikanischen 
Rhythmen und Emotionen und die 
starke Ausstrahlung ihres Glaubens 
mit ihrer ansteckenden Heiterkeit 
und Lebensfreude machen die 
XTO-Musikband zu einzigartigen 
Originalen.

Youth Lounge (13-17 Jahre)
Themenserie: Sei nicht dumm
Montags 19.00 Uhr.
Du bist auf der Erde um Gott zu 
feiern. Lass uns gemeinsam feiern! 
Jeden Motag um 19.00 Uhr im
Lbenswerk. Gott erleben, wie du 
es nicht erwartest. Leute kennen 
lernen, Musik machen, Spaß haben 
und hören, was Gott sagt. Bring 
am besten ein paar Freunde mit. 
Gemeinsam macht es mehr Spaß. 
Wir freuen uns dich zu sehen!
FollowMe - das Programm für 
Jugendliche von 18-24 Jahren
Thema: Green
www.youthlounge.info

Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro 
Jöhlingerstr. 116
Telefon: 07244/7229-18 
(Dienstag bis Freitag)
Infos per E-mail: kontakt@
lebenswerk-weingarten.de,
oder auch im Internet unter 
www.lebenswerk-weingarten.de

Sonntag, den 08.05.2011 09:30 
Gottesdienst
09:30 Gottesdienst für die Jugend 
in Söllingen, der Bezirke Bretten, 
Bruchsal, Pfinztal

Dienstag, den 10.05.2011 20:00 
Chorprobe
Mittwoch, den 11.05.2011 20:00 
Gottesdienst
Samstag, den 14.05.2011 10:00 

Religionsunterricht in Bruchsal
Sonntag, den 15.05.2011 09:30 
Gottesdienst

Zu allen unseren Gottesdiensten 
sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die 
Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder 
http://www.nak-sued.de

Neuapostolische Kirche

Schulen

Kinderbetreuungseinrichtungen

Frühlingsball 2011

Am 6. Mai ist es wieder soweit!
Das Thomas-Mann Gymnasium 
lädt Sie alle herzlichst zu unserem 
diesjährigen Frühlingsball ein.
Auch in diesem Jahr haben wir 
wieder ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt. Eine 
Liveband und ein DJ werden für 
Stimmung sorgen.
Zu Ihrer Unterhaltung tritt ein 
Rock’n’Roll- Tanzpaar und die 
Tanzgruppe des TV Friedrichstal 
auf. Einlass ist ab 19:00 Uhr.

Karten sind entweder in der Schul-
bibliothek des Thomas-Mann Gym-
nasiums, im Schreibwarengeschäft 
Holderer, oder in der Bücher-Oase 
in Blankenloch erhältlich.
Erwachsene können die Karten für 
15 Euro erwerben, für Schüler ab 
der 9. Klasse kosten sie 12 Euro.
Der Preis beinhaltet bereits das 
üppige Buffet, das auch in diesem 
Jahr der Cateringservice Sauder
bereitstellt.
Abendgarderobe ist erwünscht.
Wir würden uns freuen, Sie an  
diesem Abend begrüssen zu dürfen 
und hoffen, dass der Ball wieder ein 
voller Erfolg wird!

Die Schulgemeinschaft des Tho-
mas-Mann-Gymnasiums trauert 
um Felix Palm, einen unserer ehe- 
maligen Kollegen, der mit sei-
nem weit über den Unterricht 
hinausgehenden pädagogischen 
Engagement beim Aufbau unseres 

Gymnasiums eine wichtige Stütze 
war.

Dafür sind wir ihm dankbar.

Wir werden ihn in guter 
Erinnerung behalten.
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Musikschulen
Musikschule Hardt

Weingarten ist Vollmitglied des 
Zweckverbands Musikschule 
Hardt. Wir bieten Unterricht von 
jungen gut ausgebildeten Lehr-
kräften in fast allen Instrumen-
talfächern und Gesang an. Wir 
haben zusätzliche Lehrkräfte ge-
wonnen für Sologesang und Violine.  
Deshalb können ab sofort beide 
Fächer belegt werden. Bei einem 

Unterrichtsbeginn noch vor den 
Großen Ferien empfehlen wir einen 
„Schnupperkurs“ von 10x30 Minu-
ten Einzelunterricht zu buchen. Für 
den Violinunterricht verleihen wir 
Geigen, bereits für Kinder ab dem 
vierten Lebensjahr, für die Zeit des 
Schnupperkurses sogar kostenlos. 

Informationen und Anmelde- 
formulare erhalten Sie im 
Bürgerbüro Weingarten.

Gemeinde- und Vereinsleben

Gemeinde- und Vereinsleben

Behinderten- 
und Rehabilitationssportverein e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

Wo ist Dein Zuhause?

Volksbank Weingarten-Walz-
bachtal regte zum kreativen 
Nachdenken an.

Wie in jedem Frühjahr hatte die 
Volksbank Weingarten-Walzbach-
tal auch dieses Jahr wieder zur 
Sichtung der zahlreichen Kunst-
werke eingeladen, die Schulkinder 
allen Alters zum Thema „Zuhause! 
Zeig uns Deine Welt!“ angefertigt 
hatten. Die Bürgermeister Bänziger 
und Burgey, Rektoren und Kunst-
lehrer aus dem Einzugsgebiet der 
Bank waren der Einladung gefolgt, 
um aus den 785 eingegangen Wer-
ken diejenigen Bilder auszuwählen, 
denen man Chancen für das Wei-
terkommen und damit einen der 
begehrten Preise zutraute. Die Jury 
hatte in den Jahren zuvor stets be-
wiesen, dass sie dafür ein Näschen 
hatte. So wurde im letzten Jahr 

Yannik Zausig aus Walzbachtal 
Landessieger in der Altersgruppe 
I. Zusätzliche 376 Teilnahmen am
Quiz zeigen die große Akzeptanz
und Beliebtheit des Internationalen
Jugendwettbewerbs der Volks- und
Raiffeisenbanken. Seit über 40
Jahren setzen sich diese mit der
Initiative „jugend creativ“ für die
nachhaltige Förderung der Persön-
lichkeits- und Bewusstseinsbildung
und die ästhetische, kreative Er-
ziehung von Kindern und Jugend-
lichen ein. Der europaweite Erfolg
des Wettbewerbs lässt sich an jähr-
lich über einer Million Einsend-
ungen ablesen.
Unterschiedlich waren auch dieses
Jahr wieder die Anforderungen für
die verschiedenen Altersstufen. In
den Klassen 1 – 4 lautete die Auf-
gabe: „Entdecke dein Zuhause!“,
die 5. – 9. Klassen erhielten den
Auftrag: „Gestalte dein Zuhause!“
und in der Sekundarstufe II durften

sich die Teilnehmer „In der Welt zu 
Hause“ fühlen. Ein Kreativbeitrag 
in Form einer filmischen Umset-
zung des Themas gehörte ebenfalls 
zu den zu begutachtenden Wer-
ken. Das Zuhause wurde von den 
Grundschulkindern auf verschie-
denste Weise entdeckt. Der Be-
griff wurde dabei in einem breiten 
Spektrum künstlerisch umgesetzt: 
Zuhause beim Zelten im Garten, 
beim Leben mit Tieren, beim Ge-
burtstagsfest mit Luftballons oder 
Zuhause in der vertrauten
Häuserreihe der Straße oder auf 
dem heimischen Turmberg. Die 
Jugendlichen der Sekundarstufe I 
gestalteten ihr Zuhause weitgehend 
im trauten Familienleben mit den 
Geschwistern, beim gemeinsamen
Fernsehen auf dem Sofa, in der  
familiären Weihnachtsfeier oder 
auch beim gemeinsamen Angelaus-
flug zum Haus am See. Bei vielen 
Bildern dieser Altersstufe wurde 
Wert auf modernes Homedesign 

gelegt. Die teilnehmenden älteren 
Schüler verbanden das Zuhause 
mit dem Sport, mit dem Reisen in 
andere Länder, mit Relaxen oder 
mit einem Besuch bei einem Fast-
foodanbieter.
Die Palette der kreativen Um- 
setzung des Wettbewerbsthemas 
war reichhaltig: Wasser- oder 
Wachs-farben, Klebe- oder ausge-
fallene Maltechniken – der Phan-
tasie waren keine Grenzen gesetzt. 
Für die Jury war es manchmal 
nicht einfach, aus vielen guten An-
geboten die besten und damit die 
preiswürdigen Bilder auszuwählen, 
der auch auf Landesebene große 
Chancen eingeräumt werden. Die 
Sieger – gleichgültig ob auf Orts- 
oder Landesebene - erhalten in den 
nächsten Wochen eine Einladung 
in die neugestalteten Räume der 
Volksbank Weingarten-Walzbach-
tal, um dort den Lohn der Anstren-
gungen in Form von attraktiven 
Preisen entgegenzunehmen.
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 Wohnraum für Menschen 
gesucht,  

die aus seelischen Gründen hilfebedürftig sind.  
St. Thomas e.V. sucht Familien, Paare oder 
Singles, die bereit dazu sind, einen psychisch 
kranken Menschen bei sich im Rahmen des 
Begleiteten Wohnens in Familien (BWF) 
aufzunehmen.  
Wollen Sie anderen Menschen helfen?  Oder 
suchen Sie eine sinnvolle, entlohnte Tätigkeit? 
Sie werden während der gesamten Dauer der 
Maßnahme von unseren Mitarbeitern beraten und 
unterstützt. Sie erhalten eine 

Betreuungspauschale 
sowie die Miete für ein Zimmer. 

Nutzen Sie die Möglichkeit, sich unverbindlich 
zu informieren! Wir freuen uns über Ihr Interesse. 
Nehmen Sie einfach Kontakt mit uns auf! 
E-mail:  info@st-thomas.de
Tel:       07255 7109-13
Mobil:  0179  6863157

Zeugen gesucht - Die Poli-
zei bittet um Hinweise

Einbruchsversuch in der 
Nacht zum 1. Mai

Am vergangenen Samstag, 30.  
April 2011, gegen 22.30 Uhr ver-
suchten bislang unbekannte Täter, 
zwei Schaufensterscheiben beim 
Brillen-/Uhren- und Schmuck- 
geschäft ‚Optik Benz’ in der 
Bahnhofstraße 44 einzuschlagen. 

Das Sicherheitsglas der Scheiben 
ging nicht zu Bruch und es wurde 
nichts entwendet. 
Von Zeugen wurden mehrere  
Personen beobachtet, welche sich 
zu Fuß von der Örtlichkeit in  
Richtung Bahnhof entfernten.
Zeugen, welche in diesem Zu- 
sammenhang Personen oder 
Fahrzeuge beobachtet haben und  
Hinweise auf den oder die Täter  
geben können, werden gebeten, 
sich beim Polizeiposten Wein-
garten unter der Telefonnummer 
07244/2347 zu melden.

Rentenversicherung 
hilft Rentnern 
bei Steuererklärung

(DRV BW) Bereits seit 2005 gilt 
für Rentner ein neues Steuer-
recht: Viele Rentner sind deshalb 
bis zum 31. Mai verpflichtet, bei 
ihrem Finanzamt eine Steuerer-
klärung für 2010 abzugeben. Die 
Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg unterstützt 
ihre Rentner dabei: Auf Wunsch 
bescheinigt sie die Höhe der Ren-
te.
Diese Bescheinigung über die  
Rentenhöhe enthält den steu-
errechtlich relevanten Brutto-
rentenbetrag für das Jahr 2010. 
Dieser Betrag wird von der Fi-
nanzverwaltung benötigt und 
muss deshalb in die „Anlage R“ 
(Renten und andere Leistungen) 
der Steuererklärung übertragen 
werden. Außerdem enthält die 
Bescheinigung die vom Rentner 
gezahlten Kranken- und Pflege-
versicherungsbeiträge oder den 
vom Rentenversicherungs-träger 
gezahlten Beitragszuschuss zur 
Krankenversicherung. Diese Be-
träge werden in Zeile 18 bis 24 
der „Anlage Vorsorgeaufwand“ 
eingetragen.
Die Bescheinigung kann 
ganz einfach mit der Ren-
t e n v e r s i c h e r u n g s n u m -
mer unter der kostenlosen  

Service-Nummer 0800 1000 
48024, im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.
de oder in den Regionalzentren 
und Außenstellen der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-
Württemberg angefordert werden 
und kommt per Post nach Hau-
se. Werden zwei Renten von der 
Deutschen Rentenversicherung 
bezogen – beispielsweise eine 
Altersrente und eine Witwenren-
te – müssen beide Versicherungs-
nummern angegeben werden.
Mehr Informationen zu dem  
Thema enthält auch die kosten-
lose Broschüre „Versicherte und 
Rentner: Informationen zum 
Steuerrecht“. Sie kann unter 
der Telefonnummer 0721 825-
23888 oder über E-Mail (pres-
se@drv-bw.de) bestellt werden. 
Im Internet (www.deutsche-ren-
tenversicherung-bw.de) steht sie 
ebenfalls als PDF-Download zur 
Verfügung.
Mehr Informationen rund um das 
Thema Rente, Rehabilitation und 
Altersvorsorge gibt es bei der 
Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg, persönlich 
im Regionalzentrum Karlsruhe, 
über das kostenlose Servicete-
lefon der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg 
unter 0800 100048024 und im 
Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de. Steu-
erliche Auskünfte zu konkreten 
Einzelfällen können und dürfen 
allerdings nur Finanzämter, 
Lohnsteuerhilfevereine oder 
Steuerberater geben.

Anzeigenpreise unter:    
www.turmbergrundschau.de

Gesangverein 
Liederkranz Weingarten

Einladung zur 
Schnuppersingstunde

Wir möchten nochmals alle 
Männer, unabhängig vom  
Alter, die Freude am Singen-
haben und sich in einer Gemein-
schaft wohlfühlen, einladen uns 
beim Jubiläumskonzert 2012 ge-
sanglich zu unterstützen. 
Der Gesangverein Liederkranz, 
der älteste Kulturverein Wein-
gartens, wird nächstes Jahr 150 

Jahre alt. Aus diesem Grunde 
findet, unter Leitung von Axel 
Bohmüller, ein großes Jubilä-
umskonzert statt. 
Um die Sache gut über die 
Bühne zu bringen, sind die  
Sänger des Männerchores auf die 
Unterstützung von außerhalb an-
gewiesen. Deshalb, kommen Sie, 
singen Sie mit. Wir freuen uns 
über jeden der uns unterstützen 
will. 
Die Schnuppersingstunde findet 
am Donnerstag, 12.05.2011 um 
20,15 Uhr in der Kleiberit-Arena 
statt.

Gesangverein Liederkranz
www.liederkranz-weingarten.de

Ausgerechnet

Kennen Sie das – am Ende eines 
Tages sagen zu müssen, so habe ich 
mir das nicht vorgestellt?
Wieder einmal bin ich mit meiner 
Intoleranz anderen gegenüber ge-
scheitert, wieder einmal hat meine
Lieblosigkeit Vertrauen zerstört, 
meine Ungeduld den anderen  
verletzt.
Und wir merken, wie solche Er- 
fahrungen unsere Beziehung zu 
Gott beeinflussen. Wie sollte sich 
Gott uneingeschränkt zu mir be-
kennen und sich ausgerechnet für 
mich interessieren, wo ich doch oft 
so ganz anders bin, als er sich das 
wohl vorgestellt hat?
Eine spannende Frage und Heraus-

forderung! Vielleicht finden wir 
Antworten im nächsten Akzente 
Gottesdienst, bei dem Heike Brei-
tenstein diesen Fragen nachgehen 
wird.
Herzliche Einladung zum nächsten

Akzente-Gottesdienst am Sonn-
tag, 15.5.11, 11.00 Uhr,
im evang. Gemeindehaus Wein-
garten, Marktplatz 12

und zum anschließenden Mittag-
essen.
Ansprache: Heike Breitenstein
Kinder erleben während des Gottes-
dienstes ein separates Programm. 
Akzente – Gottesdienst anders 
‘ für Langschläfer, Einsteiger, Neu-
gierige und Sehnsüchtige

Die Akzente-Gottesdienste werden 
vorbereitet von einem Team von 
Mitarbeitern aus dem CVJM und 
der evangelischen Kirchengemein-
de Weingarten.
Infos unter Tel.: 07244 3110
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Tag der Rettungs-
organisationen 2011

Auch in diesem Jahr kann sich 
wieder über die Tätigkeiten der 
örtlichen Rettungsorganisationen 
von Feuerwehr, DRK und DLRG 
ausreichend informiert werden. 
Traditionell werden hierfür am 15 
Mai, ab 11.00 Uhr die Türen im 
Feuerwehrhaus in der Ringstrasse 
69 geöffnet.
Mit einem informativen Programm 
wollen die Verantwortlichen rund 
um das Feuerwehrhaus bei Groß 
und Klein für Abwechslung sorgen. 
So kommt neben einer Fahrzeug- 
und Geräteschau aller beteiligten 
Organisationen ein Löschtrainer 
zum Einsatz an dem Sie sich über 
die Handhabung von Feuerlöschern 
informieren können. Zur Auf- 
klärung um das Thema Brandschutz 
steht das „rollende Rauchhaus“ zur
Verfügung das deutlich zeigt wie 
schnell sich Brandrauch in einem 
Gebäude ausbreitet, oder welche 
Auswirkungen eine Fettexplosion 
in einer Küche haben kann. Die  
Jugendfeuerwehr präsentiert ihren 

Rettungspfad „von der Alarmie-
rung bis zum Einsatzende“ mit 
vielen technischen Darstellungen 
und wertvollen Hinweisen wie die 
richtige Absetzung eines Notrufes. 
Von 12.00 – 15.00 Uhr kann man 
sich das „Treiben“ von einer ande-
ren Perspektive betrachten. Mutige 
können mit der Drehleiter der FF-
Stutensee hoch hinaus.
Weitere Hinweise und Wissens-
wertes erfahren Sie zudem über 
die Arbeit der fleißigen Helfer der 
Notfallhilfe des DRK und über die 
Tätigkeiten eines Wasserrettungs-
dienstes oder den Einsatztauchern 
des DLRG.
Neben all diesen Informationen 
wird in bewährter Weise für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt sein. 
An kulinarischen Speisen bieten wir 
Steak, Wurst und Pommes und eine 
Auswahl an feinsten Kuchen. Ab 
11.30 Uhr bieten wir ein zünftiges 
Mittagessen und ab ca. 17.00 Uhr 
Spanferkel vom Holzkohlegrill mit 
knackigen Salaten.
Die Weingartener Rettungsor-
ganisationen freuen sich auf Ihr  
Kommen!

NOTFALLHILFE 
Weingarten fährt bereits 
91 Einsätze 
bis Ende April 2011

Von Neujahr 2011 bis Ende April 
sind es 120 Tage.
Die NOTFALLHILFE Weingarten 
hat in dieser Zeitspanne bereits 91 
Einsätze betreut.
Sobald auf der Gemarkung von 
Weingarten ein medizinischer Not-
fall gemeldet wird, soll durch die 
Rettungsleitstelle, zeitgleich zum 
Rettungsdienst, die NOTFALL-
HILFE des DRK Ortsvereins alar-
miert werden.
Dies ist ein System, das weder 
durch Krankenkassen oder sonstige 
Zuschüsse gefördert wird und aus-
schließlich auf dem Engagement 
und der Freiwilligkeit vom Orts-
verein des Deutschen Roten Kreuz 
Weingarten beruht.
Sämtliche Aufwendungen für Fahr-
zeug, Treibstoff und die Ausrüstung 
mit Notfallrucksack, Messgeräten 
und Frühdefibrillator werden nur 
durch den Ortsverein getragen. 
Sie haben das Fahrzeug bestimmt 
schon einmal im Ort fahren oder 
es bei einem der Helfer vor der Tür 
stehen sehen. Die Dienste werden 
auf die wenigen verfügbaren Hel-
fer aufgeteilt, so dass eine hohe  
Einsatzbereitschaft sichergestellt 

werden kann. Leider kommt es 
tagsüber vor, dass mal ein Einsatz 
nicht bedient werden kann, da die 
Helfer beruflich gebunden sind. Da 
der reguläre Rettungsdienst am Tag 
mehr Fahrzeuge zur Verfügung hat, 
ist dies ein bedauerlicher Trost.
Im Durchschnitt erreicht die NOT-
FALLHILFE den Einsatzort in ca. 
4 Minuten nach dem Alarm. Der 
Rettungsdienst darf laut Gesetzt im 
Durchschnitt bis zu 15 Minuten be-
nötigen.
Dieser Zeitvorteil nutzt der ersten 
Feststellung der Vitalwerte und des 
Notfallgeschehens sowie der Lage-
meldung bzw. Notarztnachforde-
rung.
Seit Beginn dieses kostenlosen 
Systems in Weingarten im Jahr 
1999 sind die Helfer bereits über 
1680 Einsätze zu jeder Tages- und 
Nachtzeit gefahren und konnten 
unzähligen Patienten die Hilfe an-
bieten.
Dies entspricht, rein statistisch, 
dass bereits jeder 6. Einwohner 
von Weingarten von diesem Dienst 
Hilfe erhalten hat.
In den kommenden Ausgaben 
möchten wir Ihnen beispielhaft ei-
nen Einsatzablauf in Bildern vor-
stellen und erklären.
Lesen Sie gespannt in der nächsten 
Folge: „Sie haben einen Notfall, 
…….“

Einsatzfahrzeug NOTFALLHILFE Weingarten

DRK 
OrtsvereinWeingarten
www.drk-weingarten.de

Liebe Mitglieder, Freunde und  
Bekannte aus Weingarten, Stutensee 
und Jöhlingen - es ist wieder soweit. 
Am Samstag, 21. Mai 2011 machen 
wir wieder wie seit Jahren unser 
traditioneller Maiausflug mit der 
S-Bahn nach Baden-Baden. Beim
Vogelbräu in Ettlingen machen wir
halt und stärken uns zur Weiter-
fahrt nach Bad Herrenalb. Von dort
fahren wir mit dem Bus übers
Käppele, Loffenau, Gernsbach (eine

wunderschöne Tälerfahrt) nach  
Baden-Baden, eine Stadt von Welt. 
Die Gruppenkarten werden wieder 
besorgt. 
Anmeldungen sind wichtig wegen 
Platzreservierung im Lokal und 
werden sofort angenommen. Reise-
leitung: Tel.: 07244/2444. Abfahrt 
am Bahnhof in Richtung Karlsruhe 
um 10.35 Uhr. Wir freuen uns auf 
einen schönen Tag.
H.L.

Deutsche Rheuma-Liga
Arge Weingarten



Turmberg-Rundschau 64. Jahrgang · Nr. 18  ·  Seite 18 Gemeinde- und Vereinsleben

www.msc-weingarten.de

Alle Berichte von unseren Aktiven 
immer aktuell auf unserer Website. 
Regelmäßiger Besuch lohnt sich! 

www.facebook.com/mscweingar-
ten

Noch aktueller und direkt am Ge-
schehen! Erhalte Rennergebnisse, 
News und Berichte als Erster! Sei 
live dabei, wenn unsere Fahrer am 
Wochenende beim Porsche Sports 
Cup Gas geben!

Motorsportclub Weingarten e.V.
www.msc-weingarten.de

WBB-Team beim 
Lebenslauf 2011 dabei!

Die WBB organisiert wieder ein 
Team für den Lebenslauf am Sams-
tag, den 28. Mai 2011. Der Lauf 
findet in der Zeit zwischen 15 Uhr 
und 18 Uhr auf einer Strecke von 
1,3 km rund um die Kleiberitare-
na/Feuerwehrhaus statt. Möglichst 
viele Läufer sollen möglichst viele 
Runden laufen. Dabei zählt nicht 
die Zeit oder Anzahl der Runden, 
sondern das Mitmachen! Egal ob 
Hobby- oder Profiläufer, Frau, 
Mann oder Kind – jeder kann teil-
nehmen.
Wir rufen daher unsere Mitglieder 
und Freunde der WBB auf, sich für 
unser gemeinsames Team anzu-
melden.
Anmeldungen sind per Mail an 
Doris Hartmann unter lebenslauf@
wbb-weingarten.de möglich.
Nähere Infos zum diesjährigen  
Lebenslauf sowie die Verwendung 
der Spendengelder gibt es unter 
www.blutev.de.

Vorstandssitzung 
am Donnertsag, den 
19. Mai 2011

Die nächste Vorstandssitzung findet 
am Donnerstag, den 19. Mai 2011 
um 20.00 Uhr bei unserem Vor-
standsmitglied Stefan Balduf statt.

Ihr Kontakt zur
Bürgerbewegung:
WBB - Gemeinderatsfraktion:
Email an die Fraktion: fraktion@
wbb-weingarten.de
Fraktionsmitglieder:

Bettina Lichter (Fraktionsvor-
sitzende, Tel.: 3409 - Email: 
b.lichter@wbb-weingarten.de)

Timo Martin (Tel.: 722596 - Email:
t.martin@wbb-weingarten.de)

Hans-Martin Flinspach (Tel.: 5327
- Email: h.flinspach@wbb-wein-
garten.de)

Hans Barth (Tel.: 3219 - Email: 
h.barth@wbb-weingarten.de)

Werner Burst (Tel.: 8916 - Email:
w.burst@wbb-weingarten.de)
WBB - Vorstand:

Timo Martin (1. Vorsitzender, Tel.: 
722596) Email: vorstand@wbb-
weingarten.de

WBB im Internet:
Besuchen Sie unseren Internet-
auftritt unter wbb-weingarten.de 
und Sie sind über das örtliche Ge- 
schehen informiert! Unter anderem 
finden Sie im Pressespiegel aktu-
elle BNN-Berichte, gerne nehmen 
wir auch Ihre Emailadresse in un-
seren Verteiler mit auf.

Weingartener
Bürgerbewegung
www.wbb-weingarten.de

Parteien und Wählervereinigungen

Bürgerservice
In allen kommunalpolitischen Fra-
gen stehen unsere Gemeinderäte

Wolfgang Wehowsky MdL, Tel. 
8130,
Prof. Claus Günther,Tel. 2635 und
Erich Höllmüller, Tel. 2212

sowie seitens des SPD-Vorstandes
Brigitte Schneider,Tel. 737773 
(b.schneider@spd-weingarten-ba-
den.de),

Carol Günther, Tel. 558544 
(c.guenther@spd-weingarten-
baden.de) und Erich Höllmüller 

SPD Weingarten
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(e.hoellmueller@spd-weingarten-
baden.de) für Auskünfte und Hin-
weise bereit.

Informationen finden Sie auf  
unserer Homepage www.spd-wein-
garten-baden.de

Allgemeiner Hinweis
Das SPD-Bürgerbüro ist Montag 

bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 
Uhr unter der Telefonnummer 
07244/2054451 besetzt. Per Email 
erreichen Sie das Büro unter  
buero@wolfgang-wehowsky.de. 
Informationen finden Sie auf der 
Homepage unter www.wolfgang-
wehowsky.de

Unser nächstes Treffen findet am 
Donnerstag, den 12. Mai um 20 Uhr 
im Restaurant „Athen“, Bruchsaler
Str.12 statt.
Interessierte sind uns immer will-
kommen!

Für Fragen, Anregungen und Kritik 
wenden Sie sich gerne an unsere 
Gemeinderäte.
Monika Lauber, Tel:609710, mail: 
monitom.lauber@web.de oder  
Kalle Hamsen, Tel:609699, mail: 
kehamsen@gmx.de

Grüne Liste
www.gruenelisteweingarten.de

Wir erinnern an die Einladung zur 
Jahreshauptversammlung unseres 
„Freie Wähler“ Landesverbandes 
Stuttgart am Samstag, den 14. Mai 
2011, 10.00 Uhr in Friesenheim/
Ortenau. Interessierte Mitglieder 
und Freunde bitte setzt euch mit 
dem 1. Vors. Heinz Schammert, 
Tel. 558959 bzw. Gerda Kirchner, 
Tel. 8974 bezügl. Fahrgemeinschaft 
in Verbindung.
Liebe Mitglieder und Freunde  
unseres „Freie Wähler OV“. Leider 
müssen wir aus zeitlichen Gründen 
folgende Terminänderungen für 
unsere künftigen „Freie Wähler 
Polit-Treff‘s“ vornehmen. Bitte no-
tiert folgende Daten: 26. Mai 2011, 
07. Juli 2011 und 21. Juli 2011, je-
weils Donnerstag, um 20.00 Uhr im
Gasthaus „Zum Kleinpeter“. (Der
Juni-“Polit-Treff“ fällt aus!!)

Wir hoffen, dass wir Sie - trotz der 
terminlichen Änderungen - recht 
zahlreich bei den bürgeroffenen 
Diskussionsabenden begrüssen 
können. Freunde und kommunal-
politisch interessierte Bürgerinnen 
u. Bürger sind ebenfalls herzlich
willkommen.
Fragen zum aktuellen, kommuna-
len Geschehen in unserer Gemein-
de und zum Freie Wähler Orts- 
verband?

Unser Gemeinderat, Roland Mock-
ler, Tel. 3334, E-Mail: mockler.
gala-bau@t-online.de, sowie unser  
1. Vorsitzender, Heinz Schammert,
Tel. 55 89 56, E-Mail: heinzscham-
mert@schammert.de, sind stets für
Sie da.

Zensus 2011 – Am 10. Mai 
starten die Befragungen

Ausgewählte Haushalte sind zur 
Auskunft verpflichtet

Kreis Karlsruhe. Rund 17.000 
Haushalte im Landkreises Karlsru-
he wurden in der 18. Kalenderwo-
che über Ihre Auskunftspflicht zum 
Zensus 2011 informiert. Ab dem 10. 
Mai werden die betreffenden Ein-
wohnerinnen und Einwohner von 
den Interviewern, den sogenannten 
„Erhebungsbeauftragten“, zu Hau-
se besucht und können mit diesen 
die Fragebogen ausfüllen. Eine 
Beantwortung ist aber auch online 

oder postalisch möglich, aber erst 
nachdem die auskunftspflichtigen 
Personen die Unterlagen von den 
Erhebungsbeauftragten erhalten 
haben. Daneben gibt es auch die 
Möglichkeit, nach Übergabe der 
Unterlagen durch die Erhebungs-
beauftragten die Fragen direkt bei 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Erhebungsstelle des Land-
kreises Karlsruhe zu beantworten. 
Alle Personen welche zum Zensus-
Stichtag „9. Mai 2011“ an den aus-
gewählten Adressen wohnhaft sind 
bzw. waren, sind zur Auskunft ver-
pflichtet. Eine Verweigerung oder 
Umgehung der Befragung kann zu 
einer Zwangsgeldfestsetzung füh-
ren.

Die Erhebungsstelle des Land-
kreises Karlsruhe in der Hermann-
Beuttenmüller-Straße 6 in Bretten 
ist zu folgenden Öffnungszeiten er-
reichbar: Montag, Mittwoch, Don-
nerstag und Freitag 8.30 Uhr bis 
12.00 Uhr, Donnerstag 14.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr. Um Wartezeiten zu 
vermeiden können Termine mit der 

Erhebungsstelle vereinbart werden. 
Diese ist unter Tel. 07252/ 58 620 – 
61 bzw. – 62, Fax 0721 / 936 86 63 
08, Mail zensus2011@landratsamt-
karlsruhe.de zu erreichen. Beim 
Statistischen Landesamt Baden-
Württemberg ist eine Hotline unter 
Tel. 0800 / 58 87 854 eingerichtet.

Freie Wähler

Vereinsnachrichten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Unsere Orchester proben zu folgen-
den Zeiten:
Blasorchester dienstags von 20.00 
bis 22.00 Uhr, Jugendorchester 
dienstags von 18.00 bis 19.30 Uhr 
und die Schüler mittwochs von 
18.30 bis 20.00 Uhr - jeweils im 
Kulturraum der Walzbachhalle.
Wer Lust hat mitzumachen, meldet 
sich bitte beim Musikervorstand 
Anke König oder bei unserem Vor-
stand Wolfgang Heid (Tel. 609708). 
Wir freuen und auf Neugierige! 
Mehr Infos gibts auch auf 
www.musikverein-weingarten.de

MUSIKGARTEN - 
MUSIKALISCHE 
FRÜHERZIEHUNG - 
BLOCKFLÖTEN-
UNTERRICHT!
Aktuelles Kursprogramm im 
Kulturraum der Kleiberit Arena:
Musikgarten fürBabys (3 bis 18 
Monate)
Dienstag und Mittwoch 11.00 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 
Jahre)
Dienstag 9.30 und 10.15 Uhr, Mitt-
woch 10.15 Uhr
Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre)
Dienstag 17.00 Uhr
SCHNUPPERKINDER (mit Be-

zugsperson) sind nach vorheriger 
Absprache herzlich willkommen!
Blockflötenunterricht (6 - 8 Jahre)
NEUER KURS – Start bei Errei-
chen der Mindestteilnehmerzahl
Mittwoch 15.30 Uhr
Musikalische Früherziehung (4 - 
6 Jahre)
Der Beginn der neuen Kurse 
wird rechtzeitig an dieser Stelle 
bekanntgegeben!
Ansprechpartner und Anmel-
dung:
Doris Hörter, Tel. 742001, Email: 
musikgarten@musikverein-
weingarten.de
Weitere Informationen unter 
www.musikverein-weingarten.d

Die zahlreichen zufriedenen Gäste 
haben es wieder einmal bewiesen, 
dass sich „ein bisschen Arbeit“  
allemal lohnt. Vielen Dank an die 
vielen Helfer und Kuchenbäcker, 
die den Verein dieses Jahr wie-
der tatkräftig unterstützt haben. 
Und gute Besserung an unseren 
„Küchenchef“, der hoffentlich sehr 
bald wieder auf den Füssen ist.
Es ist übrigens ein beige/brauner 
Regenschirm mit Herbtmotiven 
von TCM (Tchibo) liegen geblie-
ben, der bei unserem Vorstand 
Wolfgang Heid (Tel. 609708) ab 
17.00 Uhr abgeholt werden kann.

Chorprobe am 
Donnerstag, 05.05.2011:

19:15 Uhr gemeinsame Chorprobe 
für den Frauen- und den Männer-
chor. 
Wir bitten alle Sängerinnen und 
Sänger um pünktliche Teilnahme 
an der Chorprobe.

Seniorennachmittag 
am Samstag, 07.05.2011:

Am Samstag gestalten wir den  
Seniorennachmittag der Gemeinde 
Weingarten. Das Einsingen findet 
um 14:30 Uhr in der Walzbach- 
halle statt. Wir bitten alle Sänge-
rinnen und Sänger, die nicht schon 
vorher bei den Vorbereitungen  
helfen, sich spätestens bis zu die-
sem Zeitpunkt mit dem schwarzen 
Poloshirt einzufinden.

Gesangverein Frohsinn
www.frohsinn-weingarten.de
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Chorproben

Donnerstag 05.05.2011
19.00 Uhr Frauenchor
20.15 Uhr Männerchor

mittwochs
16.45 bis 17.30 Uhr Kinder- und 
Jugendchor
20.00 Uhr Swinging Voices

dienstags -vierzehntägig
Men in Mood. Nächster Proben-
termin 17. Mai um 19.30 Uhr
Die Chorproben finden im Kultur-
raum der Kleiberit-Arena statt.

Hinweise:
12.05. Schnuppersingstunde

Gesangverein Liederkranz
www.liederkranz-weingarten.de

Unsere nächste Chorprobe findet 
am Freitag, den 06. Mai um 19:30 
Uhr im Kulturraum der Kleiberit 

-Arena statt. Wer Freude am Chor-
gesang hat, den hält nichts vom
Singen ab.

Männergesangverein 1897 e.V.
Weingarten (Baden)
www.mgv-weingarten.de

Jungschar, Scouts 
und Jugendgruppen

www.cvjm-weingarten.de
Nach den Osterferien geht es  
nächste Woche wieder zu den  
normalen Terminen weiter.

Scout Mädchen und Jungs (8-12 
Jahre): dienstags 17:30-19:00 Uhr

Scout Jungs (10-14 Jahre): 
samstags 10:00-12:00 Uhr

Jungschar „Affenfreude“ (7-10  
Jahre): mittwochs 15:30-16.30 Uhr

Jungschar „Bunte Mäuse“ (9-12 
Jahre): dienstags 17:30-19:00 Uhr

Jungendkreis „Barfuß Bethlehem“ 
(13-15 Jahre): freitags 17.30-19.00 
Uhr

Jugendkreis „Next Level“ (16-18 
Jahre): mittwochs 18:30-19:45 Uhr

www.cvjm-weingarten.de

Am Sonntag den 8. Mai findet um 
9.00 Uhr eine Übung statt. Christian 
Martin, Christian Gerber, Günther 
Sebold und Klaus Eberspächer 
übernehmen die Übungsgestaltung 
zum Thema „TH PKW/LKW“.

Am Montag den 9. Mai findet um 
19.30 Uhr ein Sonderdienst zu den 
Themen „Atemschutz, Maschinist 
und Erste Hilfe“ statt. Bitte ent-
sprechend in die Listen beim Aus-
hang eintragen.

Wacheröffnung und 
Wacheinweisung

Unsere diesjährige Wacheröffnung 
findet wegen des Tages der offenen 
Tür der Rettungsorganisationen 
Weingartens erst am 21. Mai ab 
14 Uhr an der Rettungswache am  
Baggersee statt. Wir beginnen mit 
der Wacheinweisung und gehen im 
Anschluss daran zum gemütlichen 
Teil über. Es besteht die Möglich-
keit zu grillen, Grillgut muss jeder 

selbst mitbringen. Kuchen- oder 
Salatspenden sind wie immer herz-
lich willkommen.
Die Wacheinweisung sollte für 
alle am Rettungswachdienst teil-
nehmenden Kameraden als Pflicht-
veranstaltung angesehen werden, 
insbesondere natürlich für die 
Wachgänger, die dieses Jahr zum 
ersten Mal aktiv mit dabei sind. Zur 
Wacheröffnung sind alle Mitglieder 
der DLRG Weingarten herzlich ein-
geladen.

Deutsche Lebens- Rettungs- Gesellschaft
Ortsgruppe Weingarten (Baden) e.V.
www.dlrg-weingarten.de

Mail: 
kolping-weingarten@web.de

Internet: 
http://weingarten-karlsruhe.
kf.kolping.de

Freitag 6. Mai
Stammtisch im Löwen 20:00 Uhr

Samstag 28. Mai
Wir nehmen am Lebenslauf teil. 
Wer für die Kolpingsfamilie laufen 
möchte meldet sich bitte bei Harald 
Wagner Tel. 5015

Kolpingsfamilie

Regelmäßige 
Veranstaltungen

Unsere regelmäßigen Veranstaltun-
gen finden wöchentlich statt. Nähe-
re Informationen zu den einzelnen
Veranstaltungen, geänderte Uhr-
zeiten usw. findet Ihr anschließend 
unter „Hinweise zu den regelmäßi-
gen Veranstaltungen“. Sofern dort 
nicht ausdrücklich anders angege-
ben (z.B. durch konkrete Termine), 
ist während der Schulferien kein 
Programm.

Montag
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jah-
ren)

Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für 
Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für 
Teens

Mittwoch
18.00-19.30 Uhr: Jungschar für 
Mädels ab 5. Schuljahr

Donnerstag
5.30 Uhr: Gebetsfrühstück bei Ter-
ners, Uhlandstraße 17
17.00-18.00 Uhr: Kinderkiste für 
Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar 
für Mädels 1.-4. Schuljahr

Freitag
17.30-19.00 Uhr: Die JUNGSjung-
schar (Jungs von 10 - 13 Jahren)

Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von un-
seren Events) findet Ihr im Internet 
unter „ec-weingarten.de“

Unsere Adresse
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Mit Nordic Walking aktiv gegen  
Diabetes Nordic Walking ver-
bindet aktives Gehen mit speziellen 
Stöcken, die den gesamten Körper 
in die Bewegung einbezieht. Da-
durch wird ein schonendes, aber 
trotzdem sehr wirkungsvolles 
Ganzkörpertraining ermöglicht.
Regelmäßige körperliche Aktivi-
tät ist Bestandteil der Basistherapie 
für jeden Diabetiker. In Weingar-
ten gibt es die Möglivhkeit jeden 

Dienstag um 15.00 Uhr an diabeti-
kergerechtem Nordic Walking mit
Blutzuckerkontrollen teilzu-
nehmen.
Treffpunkt ist die Haltestelle 
Liverdunplatz (Bus 121).

Kontakt: Halina Meger, 
Tel. 07244/559053 
oder Ulrich Aschemann, 
Tel. 07240/1862

Deutscher Diabetiker Bund

Bitte beachten, der
Anzeigenschluss

ist dienstags, 12.00 Uhr
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 Die Seite der Volkshochschule 
Basiswissen zur Baufinanzierung 
Planung und Umsetzung   Steffen Weller 
Die Finanzierung für die eigenen vier Wände ist für 
jeden Objektbesitzer ein Lebensphasen-Modell. 

Wie kann die Machbarkeit einer Finanzierung im Hinblick auf 
die monatliche Belastung, Liquiditätsreserve und 
Sicherheitsaspekte realisiert werden? 

Welche Finanzierungsarten sind am Markt anzutreffen? Wie 
lassen sich die unterschiedlichen Finanzierungsmodelle 
vergleichen? Welche Vor- und Nachteile bietet "Wohn-
Riester"? 
NEU: Dienstag, 10.05.2011, 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr, 8 Euro, 
Anmeldung erforderlich. 

Die vollständigen Kursbeschreibungen finden sie im Internet 
unter www.vhs-karlsruhe-land.de 
Wählen Sie auf der Startseite im Formularfeld „Ort“ die 
Außenstelle „Weingarten“ aus und klicken auf den Button 
„Suchen“  . Mit dem Button „Weiter“ können Sie 
weiterblättern. So erhalten Sie alle Kurse, die wir derzeit in 
Weingarten anbieten.   Gerne können Sie sich auch online anmelden. 

Kochkurse  Termine______________ 
Leckeres mit Spargel und Erdbeeren 
Nur kurze Zeit im Jahr können Sie beides frisch genießen! Mit 
diesen aromatischen Zutaten wird ein schönes Menü mit 
Häppchen, Vorspeise, Suppe, Hauptgericht und Dessert 
zubereitet, das bestens für die Familie und Gäste zu Hause 
nachgekocht werden kann. 
Kurs 1 hat noch freie Plätze, Di, 07.06.2011, 18:30 Uhr 
Kurs 2 ist voll belegt, Do, 09.06.2011, 18:30 Uhr 

 VOLKSHOCHSCHULE 
       im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
Fax Nr. 0 32 12 / 34 35 36 3 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

KESS erziehen - Kurs für Eltern von Kindern (2 - 10 Jahre) 
In Kooperation mit dem Familienzentrum Allerdings, Weingarten 
 

Dorothea Stritt 
KESS erziehen: kooperativ - ermutigend - sozial – situationsorientiert 
Nervt Sie manchmal der ewige Kampf um alltägliche Dinge mit 
Ihren Kindern? Fehlt Ihnen ab und zu die Energie zum "Nein" 
sagen? Wollen Sie auf Strafen verzichten, kennen aber keine 
Alternativen? Lieben Sie Ihr Kind und merken, dass Sie ihm 
auch Grenzen setzen müssen? Wollen Sie Ihrem Kind Mit-
bestimmungsmöglichkeiten geben, aber nicht endlos mit ihm 
diskutieren? Der Kurs "KESS erziehen" stärkt und unterstützt 
Sie in Ihrer Rolle als Eltern und fördert ein entspanntes 
Miteinander in der Familie. Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen 
gerne Frau Stritt, Telefon 0 72 51 / 30 38 10. 
Montag, 09.05.2011, 19:30 bis 22:00 Uhr, 5 Termine, 85,10 Euro 
Im Rahmen der zweiten Komponente des Landesprogramms 
STÄRKE für Familien in besonderen Lebenssituationen (= 
Alleinerziehung // frühe Elternschaft // Schwangerschaft // 
Gewalterfahrung // Krankheit, dazu zählt auch Sucht, und 
Behinderung eines Familienmitglieds // Mehrlingsversorgung // 
Migrationshintergrund // Pflege- oder Adoptivfamilie // prekäre 
finanzielle Verhältnisse // Trennung // Unfall oder Tod eines 
Familienmitglieds) ohne Gebühr sofern die Förder-
voraussetzungen erfüllt und ein Antrag auf Kostenübernahme 
gestellt wurde. 

↸↸↸↸ 

Foto: Erik Hartmannx 
Weingarten im Wandel der Zeit – Bildervortrag  
zusammen mit dem Bürger- und Heimatverein Weingarten. Wegen der begrenzten Anzahl 
Der Bildervortrag zeigt als Schwerpunkt schwarzweiß Bilder von vor 1900, an Sitzplätzen in der Aula, bitten wir Sie, den 
Vergleichsbilder aus den 60er Jahren und Vergleichsbilder von heute. 

Kartenvorverkauf bei Schreibwaren Holderer 
Montag, 09.05.2011, um 19:30 Uhr, 5 Euro 
in der Aula der Turmbergschule. in Anspruch zu nehmen. 

www.vhs-karlsruhe-land.de
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Homöopatischer Verein
Weingarten
www.homoeopathie-weingarten.de

Vortrag über 
„Sauer macht nicht lustig!“

Eine Übersäuerung des Organis-
mus ist die Basis vieler heute sehr 
oft auftretender Krankheiten, wie 
beispielsweise Rheuma, Gicht,  
Arthritis und Arthrose, Osteopo-
rose, Cellulitis und Pilzinfektio-
nen. In einem übersäuerten Körper 
hat der der Ausgleich des Säure- 
Basen-Haushaltes durch eine ent-
sprechende Ernährung und Lebens-
weise oberste Priorität auf dem 
Weg zurück zu Wohlbefinden und 
Gesundheit.
Die Heilpraktikerin, Frau Susanne 
S. Bürkert, wird Ihnen bei diesem

Vortrag aufzeigen, wie Sie sich 
durch ein entsprechendes Verhalten 
in der Ernährung und Lebensweise 
einer Übersäuerung im Körper vor-
beugen können. Denn mit einem 
gesunden Körper ist die Lebens-
qualität einfach besser!
Der Vortrag, in Kooperation mit 
dem Deutschen Hausfrauenbund 
Weingarten, findet statt am:
Montag, 16. Mai 2011, um 19.30 
Uhr, im evangelischen Gemeinde-
haus in Weingarten, Marktplatz 
12.
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, 
Gäste sind wie immer herzlich will-
kommen und bezahlen 3.- EURO.

Durch die Rheinauen
Die nächste Tageswanderung ist 
am Sonntag, den 15. Mai 2011. 
Wir treffen uns um 9:45 Uhr am 
Bahnhof Weingarten und fahren 
per Gruppenkarte um 9:56 Uhr 
nach Karlsruhe Hbf; vom Vorplatz 
Hauptbahnhof geht’s um 10:32 Uhr 
mit der S 4 weiter nach Forchheim 
Silberstreifen, wo um 10:50 Uhr 
die Wanderung beginnt. 
Wir wandern auf leichten Wegen 
vorbei am Tabakforschungszentrum 
über die Felder zum viel umstrittenen 
neuen Edeka Fleischwerk, der 
Wetterdienststation des KIT Süd, 
der neuen Messe in das Tiefgestade 
von Forchheim Richtung Mörsch.
Gegen 14:00 Uhr werden wir 
in der Wein-Gaststätte „Trotte“ 
Mittagseinkehr halten. Nach 
ausgiebiger Stärkung geht es 
Richtung Epple-See wieder zu 
unserem Ausgangspunkt zurück. 
Rückkehr gegen 18:00 Uhr.
Dauer der leichten Wanderung ca. 3 
½ Stunden, 13 km ohne Steigungen.
Gäste sind herzlich willkommen.
Wanderführer : Rosemarie und 
Richard Wolf, Tel. 9721 – 575334

Seniorenwanderung im Mai
Der „Wonnemonat Mai“ hat würdig 
Einstand gefeiert mit schönem 
Wetter und viel Sonnenschein. 
So wird es auch wohl sein am 
kommenden Dienstag, den 10. 
Mai 2011, wenn sich unsere 
Senioren zu ihrer monatlichen „60+ 
-Wanderung“ treffen . Treffpunkt
ist um 9:00 Uhr am Rathausplatz.
Gerhard hat eine ganz „blumige
Überraschung“ : die Orchideen

beginnen zu blühen und das wollen 
wir uns nicht entgehen lassen. Seid 
Ihr alle dabei? Wie immer freuen 
wir uns über Gäste !
Wanderführer: Gerhard Martin, Tel. 
(07244-) 2996 .

Jubiläumswanderung durch die 
Wutachschlucht
Auf vielfachen Wunsch wird 
für diese Wanderung eine 
Terminänderung vorgenommen. 
Wir werden am 09. und 10.07.2011 
die Wanderung durchführen. 
Folgender Ablauf ist geplant:
Abfahrt mit dem Bus am Sa., 
09.07.11, um 9:00 Uhr an der 
Walzbachhalle; ca. 12:00 Uhr 
Zimmerbelegung und Mittagessen 
im Hotel; um 14:00 Uhr Fahrt 
mit der „Sauschwänzlebahn“ 
(25km), am Abend gemütliches 
Beisammensein im Hotel.
Am Sonntag geht es dann um 10:00 
Uhr in die Wutachschlucht (festes 
Schuhwerk ist erforderlich). Wir 
bieten zwei Wanderstrecken an:
- �Länge 8km, 3 Stunden – am Ende

der Wanderung wird eingekehrt
- �Länge 13km, 5 Stunden
- �mit einem Ranger-Führer durch die

Schlucht, Rucksackverpflegung.
Nach dem Ende der Wanderung 
ist ein gemeinsamer Abschluss 
geplant, dann Rückfahrt nach 
Weingarten. Ankunft in Weingarten 
ca. 20:00 Uhr.
Unkostenbeitrag für die 
Teilnehmer : 50.-€ pro Person.
Darin sind enthalten : Busfahrt, 
Übernachtung mit Frühstück und die 
Fahrt mit der Sauschwänzlebahn.
Da nur noch wenige Plätze frei 

sind, ruft schnell bei Reinhold an 
: Tel. (07244-) 8899.
Mit der Anmeldung ist der 
Unkostenbeitrag auf das Konto des 
Schwarzwaldvereins Weingarten zu 
überweisen: Konto-Nr. 30503007 

bei der VoBa Weingarten (BLZ 
66061724).
Für weitere Fragen steht Euch unser 
Wanderwart Reinhold Mangei 
gerne zur Verfügung.

Schwarzwaldverein
www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Herzliche Einladung zum 43. 
Weingartener Frauenfrühstück 
mit dem Thema: „Ich bin nicht 
auf der Welt um so zu sein, wie 
du mich haben willst“ am 21. Mai 
2011, von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
im Katholischen Gemeindezent-
rum, Schillerstr. 4, Unkostenbei-
trag: 12 Euro.
Sie kennen das doch sicher auch: 
Wir spielen in vielen Situationen 
unseres Lebens eine Rolle. Wir sind 
die engagierte berufstätige Frau, 
die wunderbare Mutter, die liebe-
volle Ehefrau, die verrückte Freun-
din, die fleißige Hausfrau usw. Oft 
wissen wir nicht mehr, wer wir 
wirklich sind. Wir haben verlernt 
auf unser Inneres zu hören.
Christine Harsch-Schmutzer, frei-
berufliche Gestalttherapeutin, Me-
diatorin und Coach aus Karlsruhe 
wird uns Wege aufzeigen, wie wir 
uns selbst finden.
Wichtig ist die Art, wie wir mit-
einander kommunizieren. In der 
Gewaltfreien Kommunikation ler-
nen wir die alten Bewertungsmus-
ter, „wer ist schuld“ und „wer hat 
recht“ abzulegen. Es geht darum, 
sich seiner eigenen Bedürfnisse 
bewusst zu werden: „was brau-
che ich eigentlich?“ und dabei das 
Gegenüber mit einzubeziehen: 
„was ist wohl gerade bei dem an-
deren los und was braucht er?“ Es 
geht um ein besseres Miteinander. 
Wir lernen, unsere Gefühle und 
Bedürfnisse auszusprechen und die 
des anderen zu respektieren. Bitten 
statt fordern: Wir wünschen uns 
manchmal, dass andere von allei-
ne wissen, was wir möchten, aber 
leider passiert das selten. Sagen wir 
lieber klar, was wir möchten.
Das Frauen-Klezmer-Ensemble be-
stehend aus Helga Betsarkis (Ak-
kordeon), Dorothea Lehle (Cello), 
und Atefeh Pourahmady (Persische 
Rahmentrommeln) hat sich speziell 

für dieses Frauenfrühstück in Wein-
garten zusammengefunden. Ein 
spezieller Reiz des Ensembles liegt 
in der ungewöhnlichen Kombinati-
on des Instrumentariums. Die Mu-
sikerinnen verbindet die gemeinsa-
me Liebe zur Klezmermusik.
Der Begriff Klezmer ist abgelei-
tet aus dem hebräischen kli zemer 
(Instrument des Liedes) und zielt 
nicht nur auf das eigentliche Mu-
sikinstrument, sondern mehr noch 
auf die Interpreten. Klezmermusik 
ist im Ostjudentum entstanden und 
ist vor allem von osteuropäischen 
und orientalischen Harmonien und 
Rhythmen beeinflusst.
Die Melodien sind freudig und tän-
zerisch, melancholisch-versonnen 
oder tragisch-expressiv, manchmal
feierlich, manchmal wüsten-
wild, und immer von einer 
eigentümlichen Intensität.
Frauen jeden Alters sind herzlich 
eingeladen, reichlich Vitamin F zu 
tanken. Wie üblich verwöhnen wir 
Sie mit unserem köstlichen und 
vielseitigen Frühstücksbüfett für 
jeden Geschmack. 
Damit wir besser planen können, 
bitten wir Sie bis Donnerstag, den 
19. Mai 2011 um Ihre verbindliche
namentliche Anmeldung bei Su-
sanne Bürkert, Tel: 07244-720902,
Gabriela Hochschild, Tel: 07244-
5454, Bärbel Meier, Tel: 07244-
3335 oder jeder anderen Frau un-
seres Teams. Sie können sich auch
per eMail anmelden, bei Susanne
Bürkert: Susanne.Buerkert@t-on-
line.deoder bei vitamin-f-weingar-
ten@web.de. Falls Sie trotz Reser-
vierung verhindert sein sollten, so
sagen Sie uns Bescheid. Dann ha-
ben andere Frauen die Möglichkeit,
sich mit Vitamin F („F“ bedeutet:
fantastisches Frühstück mit fabel-
haften Frauen, Freundinnen, Freu-
de, Fantasie etc) aufzuladen.

Vitamin F.

Der Kreisland-Frauenverband 
Karlsruhe lädt alle unsere Mit- 
glieder und Freunde herzlich ein 
zum Kreis-Landfrauen-Tag am 
Dienstag, den 10. Mai 2011 um 
14:00 Uhr in die Saalbachhalle in 
Gondelsheim (Brettener Straße). 
Wir würden uns freuen, wenn recht 
viele Frauen an dieser Veranstal-
tung teilnehmen würden. Bitte or-

ganisieren Sie Fahrgemeinschaften.
Unser Tagesausflug zu den Adler-
Werken und zur Schiffsrundfahrt 
auf dem Main findet am Dienstag, 
den 17.Mai 2011, statt. Die Abfahrt 
ist um 7.30 Uhr an der Bushalte-
stelle beim ev. Gemeindezentrum.  
Wir bitten um Ihre Anmeldung 
bis spätestens 10. Mai 2011 bei I. 
Hartmann, Tel. 2535.

Landfrauenverein
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Wer wir sind und was wir tun:
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukä-
mie- und Tumorerkrankte), ist ein
Verein, der sich seit 1995 aktiv für
Menschen, die an Leukämie oder
einer Tumorerkrankung leiden,
einsetzt. Im Laufe der Vereinstä-
tigkeit konnten wir über 73.100
neue Stammzellspender gewinnen,
und daraus seit 2001 300 Stamm-
zelltransplantationen ermöglichen.
B.L.u.T.eV ist ein enger Partner des
Städtischen Klinikums Karlsruhe,
sowie des Universitätsklinikums
Heidelberg.

Wir haben es uns zur Aufgabe  
gemacht, bestehende onkologische 
Versorgungslücken zu schließen 
und durch Aufklärung und Öffent-
lichkeitsarbeit für die Krankheit 
Krebs ein Forum zu schaffen.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukä-
mie- und Tumorerkrankte, Ring-
straße 116, 76356 Weingarten,
Tel. 07244/6083-0, Email info@
blutev.de. Webseite: www.blu-
tev.de, Öffnungszeiten der Ge-
schäftsstelle: Montag bis Freitag
9.00 Uhr bis 12.30 Uhr

B.L.u.T. e.V.

SPORT UND KREBS
ONKO WALKING - 
NEUE KURSE

Onko Walking ist eine sanfte, 
aber dennoch wirksame und ge-
sundheitsfördernde Sportart für 
Krebspatienten.
Sie ist risikoarm, schont Gelenke 
und Knochen, beinhaltet nur eine 
geringe Überlastungsgefahr und 
ist auch für Untrainierte und Sport-
Unerfahrene geeignet. Kurse finden 
jeden Donnerstag von 9:30 Uhr 
- 10:30 Uhr in Karlsruhe, Sport-
institut im Gebäude 40/40 Engler-
Bunte-Ring 15 statt. Bei Interes-
se besteht auch die Möglichkeit,
Kurse in Weingarten anzubieten.
Rufen Sie uns an oder kommen Sie
vorbei!
Frau Wimmer (07244/6083-11)
steht Ihnen für mehr Informatio-
nen zu diesem Thema gerne zur
Verfügung.

Die regelmäßigen „Allerdings-An-
gebote“ sind:

- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppen
- Café Populär
- Mantra-Singen
- Taschengeldbörse, Tauschring

und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über

STÄRKE-Gutscheine

und mehr…

Neugierig? Weitere Infos erhalten 
Sie unter www.allerdings-wein-
garten.de oder kommen Sie am 

ersten Dienstag des Monats um 
20.15 Uhr zum Teamtreffen in der 
Bahnhofstraße 104.
Bürozeiten des Familien- 
zentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 
Uhr (telefonisch), Mi. 9.00-12.00 
Uhr (persönlich)
Ort: Bahnhofstraße 104 in Wein-
garten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail:
Allerdings-Weingarten@web.de
Internet:
www.allerdings-weingarten.de

Allerdings Familienzentrum

Anzeigenpreise unter:    
www.turmbergrundschau.de

Café Populär
Mo. 23. Mai, 15.30 - 17.00 Uhr

In den Räumen des Familienzent-
rums / KiTa BLAULAND, Bahn-
hofstraße 104

Offenes Café für alle Generationen
mit Spielmöglichkeit für Kinder

Neue Kontakte knüpfen oder  
Bekannte treffen…

Heimische Wildkräuter
Elisabeth Schöller stellt eine Aus-
wahl von heimischen Wildkräutern 

vor, die wir anschließend auch ver-
kosten.

Außerdem: Haare schneiden für 
Kinder

Allerdings Familienzentrum

Eingeleitet mit Übungen aus dem 
Yoga wird der ganze Körper gelöst 
und belebt. Übungen zur Stimme 
bereiten vor, das Mantra führt in die 
Stille, Ruhe und Freude.

Montag, 9. Mai 2011
Kulturraum der Kleiberit-Arena, 
Ringstraße 67
von 19:30 Uhr - 21:00 Uhr

Yoga und Mudras: 
Navina Klingmann

QiGong Yangsheng: 
Susanne Kümmerle

Stimme und Mantras: 
Andreas Reuter

Offene Gruppe - 
Einstieg jederzeit.
Bitte Yogamatte und Sitzkissen 
mitbringen.
Unkostenbeitrag: 5 € pro Abend

Vogelschutz- und Zuchtverein
Weingarten
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Verein für Deutsche 
Schäferhunde e.V.

Trainingszeiten:
dienstags und freitags ab 18 Uhr 
BH und VPG

Samstags und Sonntags nach Ver-
einbarung
Bei Interesse bitte melden bei Ale-
xandra Moritz unter 01633550739 
nach 18 Uhr.

Verein für Deutsche Schäferhunde e.V.

Schuljahgang 1943/1944

Unser nächster Stammtisch fin-
det am Freitag, 13. Mai 2011 um 

15.00 Uhr in der Gärtnerklause 
statt.
Wir bitten um vollzähliges Erschei-
nen!

Schuljahrgänge

Jahrgang 1947/48
Grillfest

Rudolf Gilpert hat für uns ein 
Wildschwein geschossen, ge-
schlachtet und eingefrohren. Dies 
will er für uns am Freitag, dem 
10.06.2011 grillen.
Hierzu sind alle eingeladen. Das 
Fest findet bei Erika in der Beetho-
venstr. 2 ab 19.00 Uhr statt. Es wäre 
schön, wenn ganz viele kommen.

Ausflug
Unser diesjähriger Ausflug führt 
uns nach Zeutern ins „Himmel-
reich“ Hier erwartet uns eine Er-
lebniswanderung - Natur - Kultur 
und Spaß im Mix - Der Termin ist 
Mittwoch, der 14.09.2011. 
Bitte diesen Termin in eueren  
Kalender eintragen. Näheres über 
Kosten etc. wird noch rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Jahrgang 48/49

Einladung zum Besuch der  
Besenwirtschaft Schäfer am  

Donnerstag, 12. Mai ab 18 
Uhr. Wir freuen uns auf Euer  
Kommen.

Jahrgang 1923/1924

Wir treffen uns zu unserem einmal 
im Jahr stattfindenden Wieder- 

sehen am Samstag, 14. Mai 2011 
um 11.30 Uhr im Restaurant 
„Athen“ (ehemals Kühler Krug) 
und bitten um rege Teilnahme.

Gold für Yelda bei Badi-
scher Meisterschaft

Sie kam, sah und siegte….. So kann 
der schnelle und überaus gelunge-
ne Start auf den diesjährigen Lan-
desmeisterschafter der Jugend U12  
beschrieben werden.

Yelda Gözel konnte innerhalb 
kürzester Zeit und mit sehr erfolg-
reichen Techniken ihre Gegnerin-
nen sämtlich zu Fall bringen. Yelda 
setzte das Erlernte und Geübte si-
cher in die Tat um und wurde mit 
der Goldmedaille mehr als belohnt.
Wir gratulieren dir zum 1. Platz 
recht herzlich und freuen uns auf 
weitere Kämpfe von Dir.

Judo-Club Weingarten e.V.

Spielberichte:

Verspätete Osterüberraschung für E1 Junioren Durch Trainingsaus-
fall und Osterferien bekamen die E1 Junioren ihre Osterhasen und 
Schokoladeeier etwas Verspätet worüber sie sich aber noch viel mehr 
freuten. Recht herzlichen Dank an Dr. Volker Reinschmidt, der uns 
diese Geschenküberraschung spendete. 
Übrigens, Fußball wurde auch gespielt: Ohne Punktverlust stehen die 
E1 Junioren aktuell Punktgleich mit der Jugend vom SV Blankenloch 
auf dem 1. Platz.

Spielpaarungen:

07.05.2011
F1-Jugend: Spieltag ab 9:30 Uhr beim VSV Büchig
F2-Jugend: Spieltag ab 9:30 Uhr beim SV Blankenloch
F3-Jugend: Spieltag ab 9:30 Uhr beim FV Linkenheim
F4-Jugend: Spieltag ab 9:30 Uhr beim FV Linkenheim
D2-Jugend: FC V. Berghausen : FVgg um 10:30 Uhr
E1-Jugend: FVgg : FV Leopoldshafen um 12:00 Uhr
D1-Jugend: FVgg : FC V. Jöhlingen um 13:00 Uhr
C1-Jugend: FVgg : SG Karlsruhe-Nordost um 14:30 Uhr
C2-Jugend: SG Stupferich/Palmbach/Wettersbach : FVgg um 15:00 Uhr

08.05.2011
A-Jugend: FVgg : SG Wössingen/Jöhlingen um 10:30 Uhr
B-Jugend: SG Kirchfeld/08/G. Neureut : FVgg um 10:30 Uhr

09.05.2011
E2-Jugend: FG Rüppurr : FVgg um 17:30 Uhr

10.05.2011
D1-Jugend: FC V. Jöhlingen : FVgg um 18:30 Uhr

13.05.2011
B-Jugend: FV Malsch : FVgg um 19:15 Uhr

Fvgg Jugend

Spielergebnisse vom 1. Mai 2011

FVgg Weingarten 1 – Karlsruher SV 1 2:0
Torschützen: Alexander Pribbernow, Timo Glaser

FVgg Weingarten 2 – Karlsruher SV 3 3:2
Torschützen: Mario Spajic, Fitim Arifi, Kevin Schlimm

Spielevorschau

Sonntag, 8. Mai 2011
13.00 Uhr: FVgg Weingarten 2 – GSK Karlsruhe 2
15.00 Uhr: FVgg Weingarten 1 – GSK Karlsruhe 1

Fußballvereinigung 1906 e.V.
Weingarten
www.fvgg-weingarten.de

Blut e.V. Lebenslauf am 28. Mai
Nachdem der TSV letztes Jahr mit 139 Läufer/innen die stärkste Gruppe 
stellte und insgesamt 1130 Runden gelaufen ist, heißt es dieses Jahr beim 
6. Lebenslauf am 28. Mai das letztjährige Ergebnis zu toppen! Der TSV
Weingarten ruft daher aller Mitglieder auf, sich in großer Zahl an diesem
Ereignis zu beteiligen. Wir wollen mit einer noch größeren Vereinsgruppe
und noch mehr Runden wieder ein Zeichen für Menschlichkeit, Hoffnung
und Solidarität mit Blut e.V. setzen. Bitte sprecht in den Sportstunden vie-
le Menschen an. Wir brauchen jede/en Läufer/in! Sponsoren für die zurück
gelegten Runden muss jede/r selbst suchen und finden.
Laufkarten können beim TSV-Vorsitzenden Frank Lautenschläger, Pots-

Turn- und Sportverein
1880 Weingarten e.V.
www.tsv-weingarten.de
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damer Str. 11, Tel.: 3714, abgeholt werden. Wer sich selbst anmeldet, 
möchte bitte als Gruppe „TSV Weingarten“ eintragen. Wer aus dem letzten 
Jahr kein Gemeinschafts-T-Shirt hat, muss bis zum 13. Mai seine T-Shirt-
größe ebenfalls bei Frank Lautenschläger bekannt geben. Die T-Shirts für 
das Gemeinschaftserlebnis stellt der TSV zur Verfügung.
Weitere Infos folgen.

Maike Enderle 3. bei der Bundeskader-
Qualifikation in Halle
Unter den 15 badischen Turnerin-
nen aus den Stützpunkten Mann-
heim, Herbolzheim und Überlin-
gen nahm auch Maike Enderle vom 
TSV Weingarten (Kunstturnregion 
Karlsruhe -KRK-) am Bundeska-
dertest in Halle
teil. An 18 Stationen, Stufenbarren, 
Schwebebalken, Reck, Sprung-
tisch, Trampolin und Akrobatik-
bahn galt es, technisch einwandfrei 
die verschiedenen Elemente in Vor-
wärts- und RückwaÅNrtsbewegung 
zu zeigen.
Bereits in der Altersklasse (AK) 10 
konnten sich die badischen Turne-
rinnen an die Spitze setzen. Die 27 
Mädchen in der AK 11 stellten sich 
dem hohen Niveau der Übungen 
und setzten die Erfolgsserie fort. 
Maike Enderle belegte den hervor-
ragenden 3. Platz hinter Tabea Alt 
(1.) vom Schwäbischen Turner-
bund und Florine Harder (2.) vom 
Stützpunkt Mannheim.

Rathausplatzfest
Allen düsteren Prognosen zum Trotz (Osterferienende, Weißer Sonntag, 
Wetteraussichten) gestaltete sich das 1. Mai-Rathausplatzfest der Turnab-
teilung wieder zu einem sonnigen, vielbesuchten und fröhlichen Fest.
Allen Besuchern, Helfern und Kuchenspendern sagen wir herzlichen 
Dank!

TSV-Läufer/innen-Gruppe 2010

Unser Festplatz am 1. Mai

Maike Enderle am Schwebebalken

Landeswandertag des BTB in Oberhausen am 
Sonntag, 08. Mai 2011

Treffpunkt: Bahnhof westliche Seite um 7:50 Uhr

Der Landeswandertag des Badischen Turnerbundes findet in diesem Jahr 
in Oberhausen statt. Wir treffen uns am Bahnhof in Weingarten und fahren 
mit dem Rad nach Stutensee-Blankenloch. Von dort geht es mit der Bahn 
nach Waghäusel, dann weiter mit dem Rad nach Oberhausen.
Der TV 1900 Oberhausen bietet Wanderungen von 5, 10 u. 15 km zur 
Auswahl an. Sie führen u.a. durch das Naturschutzgebiet „Wagbachnie-
derungen“, den „Erlichsee“ und durch die Rheinauen. Bei den Rundwan-
derungen 10 km u. 15 km sind Verpflegungsstationen eingerichtet. Der 
Abschluss ist in der Schulsporthalle in Oberhausen vorgesehen.
Anschließend wollen wir über einen Teil des „Schönborn Radweges“ nach 
Weingarten radeln. Es besteht aber auch die Möglichkeit, mit dem Zug 
zurück nach Blankenloch oder über Karlsruhe direkt nach Weingarten zu 
fahren.

Organisator: H. Geggus Telefon: (07244) 8080

Abteilung Wintersport/ Wandern

Christoph und Marcel Ewald bleiben 
dem SV Germania Weingarten treu

Bei den Deutschen Freistilmeisterschaften Mitte März in Weinheim zeig-
ten Christoph und Marcel Ewald erneut, dass sie zur absoluten deutschen 
Spitze zu zählen sind. Christoph musste sich in der Gewichtsklasse bis 55 
kg erst im Finale dem Luckenwalder Emanuel Krause geschlagen geben. 
Sein Zwillingsbruder Marcel überzeugte in der Gewichtsklasse bis 60 kg, 
wurde souverän Deutscher Meister und anschließend zurecht von Bundes-
trainer Alexander Leipold für die EM in Dortmund nominiert.
Auch bei der EM musste Marcel eine Gewichtsklasse aufrücken und be-
kam es in der 60 kg-Klasse mit absoluten Top-Gegnern zu tun. Er zeigte 
eine super Leistung und schaffte sogar das Meisterstück, den Vize-Euro-
pameister des Vorjahres, Malkhaz Zarkua aus Georgien, aus dem Rennen 
zu werfen. Am Ende durfte sich Marcel über einen hervorragenden 5. Platz 
freuen.

Christoph wird in der kommenden Saison wieder die 55 kg-Klasse be-
setzen und dort auf Punktejagd für den SV Germania gehen. Marcel ist 
wie bisher vorwiegend für das 60 kg-Limit vorgesehen und dort nach 
Top-Leistungen in der vergangenen Saison auch gesetzt. „Beide spielen 
in unseren Planungen eine ungemein wichtige Rolle. Außerdem haben sie 
sich im Laufe der Zeit zu zwei echten Identifikationsfiguren für Fans und 
Verein entwickelt“, betont der sportliche Leiter der Germanen, Sebastian 
Mayer.
Wir freuen uns über die Vertragsverlängerungen der beiden Ewald-Brüder 
und wünschen ihnen auch für die Saison 2010/2011 alles Gute!

SV Germania 04 Weingarten
www.svgermania04.de
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Aktuelle Trainingszeiten

Dienstag 18.00 - 21.00 Uhr nur Bogenschiessen
Mittwoch 18.00 - 20.00 Uhr Training Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr Training alle Klassen
Samstag 17.00 - 21.00 Uhr nur Bogenschiessen
Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr Training alle Klassen

Disziplinen Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber, Freie Pistole 50 m und 
Bogenschiessen. Schiesssportinteressierte Gäste sind zu allen Trainings-
terminen zum unverbindlichen Schnuppertraining herzlich willkommen. 
Besuchen Sie auch unter www.svweingarten.com unsere Homepage im 
Internet.

Nächstes Monatstreffen findet im Mai 2011 statt

Beim nächsten Monatstreffen am Freitag 06.05.2011 Beginn 19 Uhr 
wollen wir unseren langjährigen Pächter Sandro Fornasier in seinem neu-
en „Restaurante Borsalino“ in Durlach Amalienbadstraße 36 (früheres 
Pfaff-Gelände) besuchen.

Stadtbahnwanderung zu „Wimmers 
Landwirtschaft“ nach Wiesloch

Am Sonntag 19.06.2011 wollen wir zum Mittagsbrunch zu „Wimmers 
Landwirtschaft“ fahren und an einem leckeren Buffet in gemütlicher At-
mosphäre teilnehmen. Wir bitten um Anmeldung zum Brunch für 14,40 € 
bei Rosemarie Gierich Tel. 07244/ 2100. 
Der Mittagsbrunch beginnt um 11.30 Uhr, die genauen Abfahrtszeiten 
werden noch bekannt gegeben.

Vereinsmeisterschaft Bogenschießen im Freien beginnt

Die Vereinsmeisterschaften Bogen auf Distanz 18 m und 30 m haben am 
26.04.11 bereits begonnen. Weitere Termine sind Dienstag 03.05.11 und 
Samstag 07.05.11. Teilnehmen können alle Bogensportler von der Jugend 
bis zur Seniorenklasse. Wir bitten um rege Teilnahme.

Schützenverein beim Weingartener Lebenslauf 

Der Schützenverein Weingarten nimmt, wie schon in den vergangenen 
Jahren, am Lebenslauf von B.L.u.T. e.V. am 28.05.2011 aktiv teil. Wir 
sponsern wieder Läufer unseres Vereins bei den gelaufenen Runden.
Teilnehmer bitte mit bei Markus Gierich melden!

Schützenverein 1924 e.V.
Weingarten/Baden
www.svweingarten.com

erst gegen Yannik Bayrak einen gefährlichen Gegner, den er trotz eines 
2:0 Rückstands mit 3:2 Sätzen besiegte. Nur der spätere Sieger Tim Gold-
schmidt konnte ihn stoppen. Beim Spiel um den begehrten 3. Platz, das 
erst gegen 19 Uhr stattfand, fehlte ihm die notwendige Konzentration, um 
den starken Gegner aus Bad Rappenau in die Schranken zu weisen. Mit 
dem vierten Platz bewahrte er sich die Chance für eine Teilnahme an der 
Landesrangliste.
Cedric Goutier,der zum ersten Mal die Qualifikation geschafft hatte, 
begann ebenfalls sehr gut. Mit nur zwei Niederlagen gegen die späteren 
Zweit- und Drittplatzierten des Turniers, hat er sich als 5. Platzierter eben-
falls sehr gut präsentiert.
Für den Sonntag waren dann noch weitere 3 Mädchen qualifiziert.

U 12 Schülerinnen: Zwei 6er Gruppen
Nora Beke gelang es bereits im ersten Spiel, eine der Mitfavoritinnen mit 
3:2 Sätzen zu besiegen. Sie erreichte Platz 2 in der Gruppe. Das Spiel 
um eine bessere Endplatzierung ging dann leider verloren. Aber auch hier 
genügte der 4. Platz zum Weiterkommen.

U 18 Mädchen: Zwei 8er Gruppen
Natascha Elxnath und Isabel Kuper waren mit viel Hoffnungen ange-
treten. Mit Platz 7 und Platz 11 konnten. Sie ihre eigenen Erwartungen 
nicht ganz erfüllen, haben aber ihre Vorjahresplatzierungen um je 2 Plätze 
übertroffen. Dabei gelang Natascha ein blitzsauberer 3:0 Sieg gegen die 
spätere Ranglistenvierte.
Wir gratulieren den Mädchen und Jungen für ihre gute Leistungen und für 
die Qualifizierten viel Erfolg bei der Baden-Württemberg-Rangliste. 
e.w.

Verbandsrangliste
am 16.u.17.04.2011 in Buchen

Bei herrlichem Frühlingswetter durften am frühen Samstagmorgen vier 
unserer jungen Akteure den weiten Weg nach Buchen antreten, um sich in 
Gruppen jeder gegen jeden und anschließenden Platzierungspielen für die 
Landesrangliste zu qualifizieren.

U 13 Schülerinnen: Zwei 6er Gruppen
Eva Steimer startete mit ungewöhnlichen Satzverlusten ins Turnier. 
Punktgleich mit zwei weiteren Mädchen, fehlte ihr am Ende ein Satz zum 
Einzug ins Endspiel. Beim anschließenden Platzierungsspiel genügte der 
4. Platz zum Erreichen der Landesrangliste.
Kira Link, die als Nachrückerin in diesen Wettbewerb gerutscht war,
überraschte mit Platz 4 in ihrer Gruppe und Platz 8 in der Rangliste.

U 15 Schüler: Zwei 8er Gruppen
Fabian Elxnath kam gut ins Turnier, gewann Spiel um Spiel und hatte 

TTC Weingarten 1955 e.V.

v.l.: Eva Steimer, Cedric Goutier, Kira Link und Fabian Elxnath

v.l.: Isabel Kuper, Nora Beke und Natascha Elxnath

Anzeigenpreise unter:    
www.turmbergrundschau.de
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1.Durchgang Königsfischen
Am Samstag, 07.05.2011 findet von 16.00 - 20.00 Uhr der erste Durch-
gang unseres Königsfischens statt. Startkartenausgabe ab 15.30 Uhr. Für 
das leibliche Wohl wird wie immer gesorgt. Es kann vor und nach dem 
Físchen die bestellte Vereinskleidung abgeholt werden

Voranzeige
Am Samstag, 14.05.2011 wird die Pergola der Terasse erweitert. Wir  
brauchen dazu Eure Hilfe. Treffpunkt 9.00 Uhr beim Vereinsheim

Anglerverein Weingarten

Hallengymnastik
Am Montag, dem 9. Mai, 20.00 Uhr findet die nächste Hallengymnastik in 
der Walzbachhalle statt. Nach etwa 45 Minuten gemeinsamer, angeleiteter 
Gymnastik, werden verschiedene Sportarten zur individuellen Auswahl 
angeboten.

Wassergymnastik
Am Freitag, dem 13. Mai, wird wieder um 18.00 Uhr im Schwimmbad in 
Weingarten (Walzbachhalle) Wassergymnastik sein.

Herzsportgruppe
Wie bisher trifft sich die Herzsportgruppe weiterhin mittwochs um 15.00 
Uhr in der Kleiberitarena. Eine Übungsleiterin leitet die Gymnastik und 
ein Arzt ist zur Begleitung der Gruppe dabei.

Ansprechpartner
Neben allen Mitgliedern, die zu den Angeboten des Vereins befragt wer-
den können, sind besondere Ansprechpartner der erste Vorsitzende Witolf 
Steglich, Tel. 741716, und der Übungsleiter Richard Geggus, Tel. 8397.

Behinderten- 
und Rehabilitationssportverein e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

Auftakt Porsche Sports Cup auf dem Nürburgring

Dieses Wochenende startet der Porsche Sports Cup unter der sportlichen 
Durchführung vom MSC Weingarten in die siebte Saison auf dem Grand-
Prix-Kurs des Nürburgring. Vom MSC ist nicht nur das 26-köpfige Or-
ganisations-Team mit dabei, das für die reibungslose Durchführung der 
Rennen verantwortlich ist, sondern auch unsere Porsche-Rennfahrer Bert-
ram Hornung und Martin Dechent. Sie kämpfen mit ihren bärenstarken 
Porsche GT3 Cup um vordere Platzierungen.
Der nächste Meisterschaftslauf folgt am 28./29.05.2011 auf dem Hocken-
heimring.

Motorsportclub Weingarten e.V.
www.msc-weingarten.de

Team Marschall in Hockenheim mit Licht und Schatten
Saisonstart im SEAT Leon Supercopa 2011

Jubel und Enttäuschung lagen beim Team Marschall und seinen Fahrern 
Thomas Marschall und Max Sandritter zum Saisonauftakt des SEAT Leon 
Supercopa 2011 auf dem Hockenheimring ganz dicht zusammen. Wäh-
rend der erst 22-jährige Max Sandritter mit Platz drei am Samstag und dem 
zweiten Rang 24 Stunden später gleich zweimal aufs Podest kletterte und 
dabei die Gesamtführung nach zwei Wertungsläufen eroberte, musste sich 
„Mister Markenpokal“ mit den Plätzen zwölf und sechs zufrieden geben. 
Vor allem das Auftaktrennen am Samstag wird dem 47-jährigen Team-
chef in unguter Erinnerung bleiben. Nach einem souveränen Qualifying, 
das mit der verdienten Pole Position endete, verhinderte ein Frühstart den 
durchaus möglichen Sieg. „Es war eine hauchdünne Entscheidung, die ich 
aber akzeptieren muss“, meinte Marschall sportlich fair.
Einen Tag später nahm der dreifache Supercopa-Champion das Rennen 
aus der letzten Startreihe auf, konnte aber gleich Plätze gut machen. Für 

Aufsehen unter den Fans im badischen Motodrom sollte schließlich das 
Duell zwischen Marschall und dem ungarischen Supercopa-Neueinstei-
ger Gabor Weber um Platz sechs sorgen, das am Ende Marschall für sich 
entscheiden konnte. „Ein beinharter Kampf, der trotzdem Spaß gemacht 
hat“, urteilte Marschall. Uneingeschränkten Grund zum Jubel hatte da-
gegen Marschalls Teamkollege Sandritter. Nach einem durchwachsenen 
Qualifying und Startplatz sieben kämpfte sich der 22-Jährige noch auf 
Platz drei nach vorne. Noch besser lief es am Sonntag. Gleich in der ersten 
Kurve des zweiten Wertungslaufs setzte sich Sandritter, der 2010 in der 
Supercopa eingestiegen war, auf Platz zwei hinter dem späteren Sieger 
Michal Slomir aus Polen, den er nach 14 Runden bis ins Ziel nicht mehr 
abgab. „Eine Attacke auf Slomir erschien mir zu riskant. Die Punkte waren 
mir wichtiger.“ Eine nachvollziehbare Entscheidung, denn Sandritter führt 
nun das Gesamtklassement des SEAT Leon Supercopa nach zwei Rennen 
mit 31 Punkten an.
Marschall ist mit zehn Punkten Achter. In 14 Tagen, am 14. und 15. Mai, 
finden im niederländischen Zandvoort die Rennen drei und vier in dieser 
Saison statt.

Thomas Marschall kämpft sich durch das Feld nach verpatztem 1. Lauf

Kartrennen in Ladenburg

Am vergangenen Sonntag fand das fünfte Rennen für die Kartler des MSC 
Weingarten in Ladenburg statt. Den Start machte die Klasse 1, in der Si-
mon Walter trotz Fehlerpunkten einen hervorragenden 4.Platz erreichte. 
Anschließend kam die Klasse 2 mit Maximilian Warnebold, der ebenfalls 
auf den 4.Platz fuhr. Die Klasse 3 mit den meisten MSC´lern fuhr den 
anspruchsvollen Parcour im Anschluss. Für Chiara Kiesler (Pl.22) und 
Dominik Vögele (Pl.16) lief es nicht ganz so wie erhofft. Drei Fahrer 
schafften es dann doch unter die besten 10. Domenik Geggus erreichte 
den 9.Platz, Nico Walter den 7.Platz und Nikita Federsel den 6.Platz.
Alle drei freuten sich sehr und durften einen Pokal mitnehmen. Zuletzt 
standen Kai Zimmermann und Frederic Cirener am Start. Leider mit 
Fehlern reichte es für die beiden nur für den 16.Platz (Kai) und für den 
11.Platz (Frederic).
Am kommenden Sonntag findet das nächste Rennen in Oberflockenbach
statt.
Patrick Mockler

Strahlende Jugend in Ladenburg
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Dennis Marschall im EM-Finale 2011
Erfolgreiche Qualifikation in Varennes (F)

Unser Kartfahrer Dennis Marschall hat sich am Wochenende in Frankreich 
für das EM-Finale 2011 qualifiziert! „Das Wochenende war leider ent-
täuschend für uns. Zwar haben wir uns auf den Plätzen 45 und 40 für das 
EM-Finale qualifiziert, waren aber viel zu langsam. Sobald Gummi auf die 
Bahn kam, wurden wir langsamer.“ berichtet Dennis.
Wir freuen uns dennoch über die Qualifikation und wünschen dem ehrgei-
zigen Junior von Thomas viel Erfolg bei der EM! Und gleich vormerken: 
Am 21./22.5. ist Kart Masters Rennen in Liedolsheim mit MSC Beteili-
gung!

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2010
Freitag den 06. Mai 2011, 20.00 Uhr im 
Clubhaus des MSC

Tagesordnung

1.Begrüssung durch den 1. Vorsitzenden und Rückblick
2.Bericht des Schriftführers
Protokollverlesung der letzten Jahreshauptversammlung vom 09.04.2010
3.Bericht des Kassiers
4.Bericht der Kassenprüfer
5.Entlastung der Vorstandschaft
6.Neuwahlen der Vorstandschaft
7.Vorschau auf Veranstaltungen im Jahr 2011/2012
8.Verschiedenes, Anträge
9.Ende des offiziellen Teils der Jahreshauptversammlung

Anträge zur Jahreshauptversammlung 2011 sind bis zum 03.05.2011 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden einzureichen.

Skiclub „Stabil“ 1989
Weingarten e.V.

ausführen können. Ein Spezialbruchtest soll sich deutlich von einem regu-
lärem Bruchtest abheben. Wie erwartet tritt Michael sein freihängendes, 3 
cm starkes Brett mit Pandae-Dolyo-Chagi (Fersendrehschlag) auf Anhieb 
durch. Insgesamt zeigten die Prüflinge auf dieser Bundes-Dan-Prüfung 
sehr gute Leistungen. Wir gratulieren Michael zur bestandenen Prüfung 
zum 6. Dan Taekwondo und blicken auf viele weitere erfolgreiche Jahre 
mit ihm! Herzlichen Glückwunsch!
Diesen Bericht und weitere interessante Bilder finden Sie auch auf unser 
Vereinshomepage unter:
http:/www.taekwondo-weingarten.de. 
http:/www.taekwondo-weingarten.de

Erfolgreiche Prüfung zum 6. Dan im Taekwondo

Am Samstag, den 16. April 2011 stellte sich Michael Scherer der Prüfung 
zum inzwischen 6. Dan im Taekwondo. Prüfer waren DTU-Präsident 
Heinz Gruber (8. Dan) als Prüfungsvorsitzender, DTU-Vizepräsident 
Technik Prof.-Dr.h.c. Soo-Nam Park (9. Dan) und TUBW-Präsident Wolf-
gang Brückel (8. Dan). Zu dieser Bundes-Dan-Prüfung traten insgesamt 19 
Anwärter zum 5., 6., 7. und 8. Dan an und stellten ihr Prüfungsprogramm 
vor. Michael Scherer reiste mit drei seiner Schüler - Marcel, Monika 
und Jochen - nach Krumbach in Bayern und bewies mit überzeugenden 
Techniken sein Können. Poomsae „der Kampf gegen einen oder mehre-
re imaginäre Gegner“. Zunächst musste Michael zwei Poomsae (Formen) 
vorführen. 
Eine Überprüfungsform, die erst am Prüfungstag bekannt gegeben wurde 
und eine der zwei Prüfungsformen. In seinem Fall waren das Poomsae 
Koryo und Poomsae Jitae. Danach zeigte er seine zweite Prüfungsform 
Poomsae Chonkwon. Anschließend galt es, Poomsae Taebaek gegen drei 
Angreifer zu demonstrierten (Poomsae mit Partnern). Beim Ilbo-Taeryon 
(Ein-Schritt-Kampf) werden verschiedene Grundtechniken in Kombinati-
onen abgeprüft. Hier wird der Prüfling von einem Angreifer mit Fuß- oder 
Fausttechniken angegriffen. 
Diese Angriffe gilt es abzufangen, auszuweichen und anschließend eine 
oder mehrere Gegentechniken zu setzen. Hierbei spielt die Zielgenauig-
keit unter Beachtung verschiedener vitaler Punkte eine große Rolle. Beim 
nächsten Prüfungsfach Hosinsul (Selbstverteidigung) erwarten die Prüfer 
eine einstudierte Situation, die Michael wieder mit seinen drei Schülern 
als Angreifer vorführte. Wir zeigten eine nachgestellte Szene, wie Michael 
von Angreifern in einem Park belästigt und angegriffen wird und er sich
verteidigen muss. In diesem Prüfungsfach sollen u.a. folgende Distanzen 
zum Einsatz kommen: lange Distanz (Fußtritte), mittlere Distanz (Schlä-
ge), kurze Distanz (Haltegriffe, Umklammerungen), Bodenlage.
Beim abschließenden Spezialbruchtest zeigen die Prüflinge, dass sie die 
Techniken nicht nur korrekt, sondern auch punktgenau und wirkungsvoll der verdiente Lohn: die Urkunde zum 6. Dan

das Team: Monika, Jochen, Michael und Marcel

Teakwondo Club ILYO
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Lösung des 

Sudoku-Rätsel 
Die Auflösung des 

Sudoku-Rätsels der
vergangenen Woche 
finden Sie hier links 

abgebildet.

Sicher durch den Verkehr – 
Wie gut sind Ihre Theorie-Kenntnisse?
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1 - �Wodurch kann beim Fahren eine ver-
meidbare Lärmbelästigung entstehen?

a) Durch Fahren mit niedriger Drehzahl
b) Durch schadhafte Schalldämpfer
c) Durch unnötig starkes Beschleunigen

2 - �In der Dämmerung kommt Ihnen eine 
landwirtschaftliche Zugmaschine mit 
eingeschalteter Beleuchtung entgegen. 
Womit müssen Sie rechnen?

a) �Die Zugmaschine kann 2 breitere Anhän-
ger mitführen

b) �Die Zugmaschine kann ein breiteres,
schlecht erkennbares Arbeitsgerät mit-
führen

c) �Die Breite der Zugmaschine ist trotz der
eingeschalteten Beleuchtung nicht immer
erkennbar




